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NEWS & DATES 


Juze Königsbrunn: 12.11. Whiteho 
3 -ı11. use, ee - Ss 
12.11. V-Mann Joe, Die Marsmännchen haus JH Höfinge 5 er 
13.11. Benefizkonzert mit 
TE ee .. Society, Subkultur, Sex \ow 27.ı1. Industrial-Noise-Festival mit Knochen- 
r F ee Gyrlz girl, Rabenhirn 
= 3 » » MXP, Deocadaver 
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‚11. Zapiendo op 
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V Smith, Sarden Gang, Th SCH, 11. Saalf tag 
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ii ee = BITE REC.DIE NEUE CAPITOL PUNISHMENT-CD 
3.11! Scnnidbauers, UND FınE 7" von MURPHYS LAW GEPLANT. 


Ge a er ÄM 29.11. WIRD IN DER TV-SENDUNG "LOST 
ee IN Müsıe" AUF 35AT EIN 4ö- NINÜTIGES 
ee SPECIAL ÜBER DIE DEUTSCHE HÄRDEORE - UND 
je. Anstese zur Heine, METÄLSZENE AUSGESTRAHLT, : 
BETTER | MADBALL SınDd ZU ROADRUNNER ÜBERGELAUFEN 
ee uND DIE ALP WIRD FÜR MAI ERWARTET, 
Sick OF IT ALL WERDEN GLÜCKLICHERWEISE DAS LABEL WECHSELN. 


WER DIE VIER NEW YORKER ALLERDINGS mann en 
UNTER VERTRAG NIMMT , IST NOCH NICHT KLAR. 28.11. Düsseldorf/AK 47 (+ Wizo) 


29.11. Duisburg/Meta Luna 5 (+ Wizo) 


FÜR FEBRUAR IST EIN Er SFA (N!) 301. Kassei/Akten Immenhausen kr Wi 
EMBLIC CHOREHN EPLANT. 04.12. NL-Sevenum/Juze (+ Wizo) 

. ec nn ICHSTEN WOCHEN WIRD ENDLICH DIE oo.2 ZeiTme 

HEISSERSEHNTE ROBERT PALMER - COVER VERSION" CD EM Z 

MT  NoTWisT,SLUM LORDS ‚TRASH CAN TRASYER UND EINER JARZ- BAND vo 

RUDI MAHALL, 4 SPIELEN EINS, ERSCHEINEN. 

AUF IR IST EINE TRASH AN TRASHER-EP GEPLANT. 


RT 3 BOOGEYMAN : Who's afraid? - CD 
. Y e» x) inulz _ eu, Nette Mischung aus Hardcore, Metal und 
= Ni e > Hardrock, allerdings nicht sehr besonders 
und ich kann auch gar nicht verstehen, war- 
um BOOGEYMAN vom Iron Page-Magazin als 
"feinster Newcomer” Hannovers betitelt wird. 
Vieleicht gibt es ja nicht sehr viele Bands 
7 \ aus Hannover.-Naja, ich finde die CD nicht 
4 schlecht, aber gekauft hätte ich sie mir be- 
Nadu gun 5 uper pas er en stimmt nicht. Ich kann nur eines sagen: Hört 
es BEN er ug) euch die CD vorm Kaufen auf alle Fälle noch 
lan Rus mon ar 1 mal an! Das Gescratche und die Hardrock- 
| ii We -- mäßigen Soli können den ain oder andaran 
a: schon nerven. ( Chmuel } 
( Nasty Vinyl, Riepastr.17, Hannovar ) 
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Anfang der Achtziger Jahre trafen sich zwei Jungs im 
gerade Hardcore-erwachten New York, gingen zusammen zu 
den Shows ins CBGB s und gründeten schließlich 85, mehr 
aus Spaß an der Freude, eine Band, die heute, wie es 
whrscheinlich niemand geahnt hätte, neben Größen wie 
Agnostic Front, Gorilla Biscuits, Cro-Mags, Youth of 


Today,... stehen und jetzt, Anfang der Neunziger, als 
Sell-out-Band verschriehen sind: Sick of it all! 


Eine wahre Legende des New York Hardcores und gewiß keine 
profitgeile Band, wie manche dieser neuen, sich selbst 

in Szene setzen wollenden NY HC Bands behaupten, die sie 
wahrscheinlich vorher noch nicht einmal getroffen haben. 
Um besonders einmal über New York und diesen sog. Aus- 
verkauf der Band zu reden trafen wir (Stefan & ich) uns 
mit Lou, Armyl, Greg und Pete, der aber nur ca. 10 
Sekunden da war und dann zum Soundcheck verschwand. 


FLATLINE: O.K., erzählt doch mal was zur Band selbst! 
LOU: Also, ich bin Lou, der Sänger, das ist Greg, der 
Bassist - er ist vor 6 Monaten von Agnostic Front zu uns 
gekommen -, Armyl, unser Drummer und Pete spielt Gitarre. 
wir haben die Band 85 gegründet, brachten ein Demo raus, 
waren 86 dann auf einer Compilation von Revelation Rec., 
haben: 87 eine EP rausgebracht und dann ist Richie, unser 
früherer Bassist für ein Jahr weggegangen, haben in dem 
Zeitraum 2 EP s mit verschieden Bassisten aufgenommen, 
mit denen das aber nicht so ganz geklappt hat, und als er 
wiederkam, ging Richie dann schließlich endgültig weg- 
gegangen, weil er nicht mehr touren wollte und es ihm 
einfach zu stressig geworden war. Dann kam Greg, der 
auch schon mit in derselben Nachberschaft aufgewachsen 
ist, nach der Auflösung von A.F. zu uns. 

FLATLINE: Reden wir ein bißchen über New York. Existiert 
in New noch eine Szene wie Anfang der Achtziger. Wenn 
nicht, inwieweit hat sie sich verändert? 

LOU: Es ist nicht mehr so, wie damals, als wir ange- 
fangen haben. Es gab das CBGB s und einen Ort namens 
"Some Wreckers"” (?), wo man sich so getroffen hat. Aber 
jetzt gibt es kein echtes Zentrum mehr. Es gibt immer 
noch Bands und viele Jugendliche, die dabei sind, aber 
es ist einfach nicht so wie es früher war. Es ist jetzt 
alles so zersplittert. Es gibt eine kleine Punk-Szene, 
das ABC No Rio, das Post Hardcore-Ding in den Wetlands,... 
Es ist zwar immer noch alles da, aber eben nicht so wie 
früher. 

ARMYL: Vor allem, weil es nur ein paar kleine Clubs 

gibt, die Hardcore-Konzerte organisieren, aber die 
schaffen es nicht, eine "New York Scene" wiederaufzubauen. 
Die Hardcore-Szene ist damals zerstört worden, weil das 
CBGB s nicht mehr nur allein ein Hardcore-Treffpunkt 
geworden ist. Das Problem ist, adß in den kleinen Clubs 
immer noch so viel Gewalt herrscht und das ist nicht 
gerade sehr positiv. 


FLATLINE: Viele NY HC Bands behaupten ia immer, wie hart 
doch New York sei. Wie denkt ihr darüber? 

LOU: Das stimmt nicht so ganz! Man muß wissen wohin man 
gehen darf, um sich Ärger vom Hals zu halten. Uns könnte 
das hier auch passieren, daß wir in ein falsches Viertel 
geraten und ausgeraubt, verprügelt,... 

ARMYL:, oder vielleicht sogar getötet werden. Und ich 
haben gehört, daß es mindestens genauso viel Verbrechen 
in Osteuropa gibt und daß es im Moment sehr gefährlich 
ist, da hinzufahren. Es wäre dumm, zu behaupten, NY 
wäre die härteste Stadt der Welt, weil es immer noch 
härtere Orte auf der Welt gibt. Zum Beispiel Beirut. 


New -York wird deswegen auch als so hart bezeichnet, weil 
die Leute, die in den Slums und Squats leben so de- 
pressiv sind, das sie einfach ihre Agressionen freien 
Lauf lassen. Als wir aber beispielsweise in Schott- 
land, in Dundy, einer Industriestadt gespielt haben, 

war das auch besonders deutlich zu erkennen. Die 

Kinder waren wie Psychopathen. Einer von unseren Roadies 
ging die Straße entlang, da hielt plötzlich ein Wagen 
neben ihm und der Fahrer sagte:"Hey, man, you got a 
fucking problem?"-"what?"”-"Yeah, you got a ‘fucking 
accent!"- Du kannst sozusagen überall Probleme bekommen. 
FLATLINE: Warum ist die Szene im CBGB s eigentlich tot? 
LOU: Wegen den gewalttätigen Gangs, die bewaffnet auf 
Konzerte gegangen sind. Früher konnte man total aus- 
flippen im CBGB s und man konnte beispielsweise direkt 
auf der Bühne rumlaufen, was heute nicht mehr möglich 
ist. Heute zahlt man mehr Eintritt und die Bühne ist 
mit Barrikaden und Gittern abgeriegelt. Und alles nur 
wegen den gewalttätigen Gangs. Ja, das ist schon ganz 
schön Scheiße. 
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FLATLINE: Wie schlimm ist es mit dem Rassismus in NY? 
ARMYL: Meiner Meinung nach ist es in NY nicht so 
schlimm wie in anderen Gegenden der USA. In NY wächst 
man mit denverschiedensten Rassen auf und lernt somit 
von klein auf miteinander umzugehen. 
LOU: Es ist sehr unterschiedlich. Manchmal gibt es 
einige Unruhen und dann ist wieder alles im Lot. (Hustet 
sehr laut und penetrant.) Sorry, aber zu viele Leute 
rauchen hier! 
FLATLINE: Seid ihr Straight Edge? 
LOU: Ich und Armyl trinken und rauchen nicht, aber Pete 
und Greg trinken schon ab und zu mal was. Wir wollen 
den Leuten nichts predigen, wie tausend andere Straight 
Edge-Bands. Das ist uns einfach zu blöd. Als wir in 
Schottland gespielt haben, war es ganz spaßig, weil 
unser Bassist voll war wie eine Feldhaubitze (, auch 
nicht ganz so wörtlich übersetzt) und total daneben 
stand. Danach meinten die Kids:"Hey, great show, man, 
but you should kill your bass man." 
FLATLINE: Ihr wart doch in der Alleyway Crew! Was war 
das eigentlich genau? 
LOU: Es ist einfach eine Gruppe von Freunden gewesen. 
wir hatten den Namen von Tommy von Straight Ahead be- 
kommen, weil er auf der Platte nicht alle persönlich 
grüßen wollte, hat er uns einfach die Alleyway Crew ge- 
nannt, weil wir dauernd in den Alleys in Queens rumge- 
hangen sind. 
FLATLINE: Seid ihr noch in Kontakt mit den anderen 
Leuten der Alleyway Crew? 


LOU: Ja sicher, z.B. mit den Leuten von Killing Time,... 


Aber eins sollte ich noch zur Crew sagen. Die Crew war 
keine Gang, wie das vielleicht einige denken könnten. 
wir waren einfach eine Gruppe von Kumpels. Es war so, 
daß einfach jeder seine Crew im CBGB s hatte, wie die 
war&one Crew,... und wir waren eben die Alleyway Crew 
aus Queens. 

FLATLINE: Warum ist das Zeichen der Alleyway Crew ein 
Drache? 

LOU: Das hat ein Freund von uns aufgebracht, der sich 
für vier Jahre bei den Marines verpflichtet hatte und 
in seiner Wehrdienstzeit in ein Tätowiergeschäft ging 
und diesen Drachen sah. Er hat ihn sich dann auf seinen 


Kopf tätowieren lassen und als er uns wiedermal besuchte, 


hat uns der Drache gleich so gut gefallen, daß wir ihn 
als Zeichen der Crew genommen haben. Dieser Drachen be- 
deutet für uns einfach Freundschaft, es ist ein Symbol 
für die Stärke unserer Freundschaft. 

FLATLINE: Vor einiger Zeit ist ja mal ein Typ, der ein 
Sick of it all T-Shirt anhatte, Amok gelaufen. Wie 
haben die Medien darauf reagiert? 

LOU: Zuerst haben sie versucht uns die Schuld dafür zu 
geben und uns mit diesem Amokläufer in Verbindung zu 
bringen, daß die Musik ihn angeblich dazu bewegt hätte, 
die Morde zu begehen. Es ist offensichtlich, daß die 


- Leute, die das geschrieben haben, nie einen Text von 


uns gelesen haben. 

ARMYL: Und wir haben dann diese USA-Tour im Frühling 
gemacht, wo unsere Plattenfirma viele Interviews mit 
Magazinen organisiert haben, die niemals einen Artikel 
über Sick of it all geschreiben hätten. Diese Magazine 
waren sehr interessiert daran, die Sache an die Öffent- 
lichkeit zu bringen. In diesen Interviews haben wir er- 
klärt, worum es bei Sick of it all geht. 

LOU: Aber wenn sie einmal ein schlechtes Bild von dir 
haben, werden sie ihre Meinung nicht ändern, egal was 
passiert.-Das sieht man ja auch bei Michael Jackson. 
Egal ob er unschuldig ist oder nicht, jeder denkt, er 
ist ein Kinderficker,...(langes Schweigen) 

ARMYL: Das habe ich schon seit Jahren gewußt,ha,ha,ha 
FLATLINE: Einige NY-Bands bezeichnen euch als Sell out- 
Band. Was denkt ihr darüber? 

LOU: Ja, das sind die neueren Bands, die das behaupten, 
die einfach nur so wie 1982 Hardcore spielen wollen. 

Es ist sicher lobenswert, aber wenn ich diese Musik 


hören wil], hole ich meine alten Platten raus und höre - 


mir die an. Diese Leute wollen nur Aufsehen in der 
Szene erregen, indem sie über andere Bands herziehen. 
Das ist eben ihre Art, die ich aber nicht für korrekt 
halte. 

FLATLINE: Was denkst du ist der Grund, daß in Europa 

so viele amerikanische Bands so bekannt und erfolgreich 
sind? ' 

LOU: Ich bin mir nicht ‘ganz sicher, aber ich denke, 


daß liegt einerseits daran, daß die Leute hier in Europa 
die amerikanische Musik mehr schätzen als die in Amerika. 
Die ganzen Fanzines, haben die Kids hier aufmerksam gemach 


vor allem in der Punkzeit 85-89. Und andererseits liegt 
es wohl auch daran, daß die Europäer nicht so verwöhnt 


sind wie die Amerikaner und einfach noch offener für zum 


Beispel Bands sind, die sie noch nicht kennen. In den 
USA ist das so: Wenn etwas nicht auf MTV läuft inter- 
essiert sich kein Mensch dafür. Aber es ist Schade das 
ziemlich viele Leute danach gehen, wenn sie auf ein 
Konzert gehen wollen, ob dort eine Ami-Band spielt oder 
eine aus Europa. Denn ich habe schon einige gute Bands 


. aus Deutschland gehört, z.B. die kykers aus Berlin oder 
‚Murder Art oder Art Murder, deren Tape ich schon gehört 
habe und die mir hervorragend gefallen haben. 


FLATLINE: Habt ihr zur Zeit irgendwelche Zukunftspläne? 
LOU: Wir werden morgen erstmal nach unserer 2 Monatigen 
Tour nach Hause fahren und uns erholen. Danach werden 
wir anfangen Texte für unsere neue LP zu schreiben. Wir 
haben schon 3 Lieder, aber wir streiten uns noch über 
die Texte. Ob es zum Beispiel ein 81 er Anarchie Punk 
Text werden soll oder ein 86 er New York Unity Song. 
(wie wäre es mit einem 83 er Südhang Spätlese, halb- 
trocken!) 

FLATLINE: O.k., das war s. War ein sehr interessantes 
Interview, danke. 

LOU: Klar, kein Problem, war wirklich gut. 


(Chmuel) 


IRRE-TAPES 
Bärendellstr. 35 
66862 Kindsbach 


UNPLEASANT SURPRISE/ The fear 7' e.p. 
Es gibt noch einige Exemplare dieser limitierten Debüt 7" auf 


IRRE-Records, die Band kommt aus Berlin und spielt großartigen 
etwas schrägen Experimentalpop mit viel Gitarre und so. 5 Songs, 
16 Minuten Laufzeit, sehr schönes Klappcover mit Photos! 7 DM 


IT101 PORNO/YES-OGRAPHIE/ Vol. 1 C46 

"Softcore"-Sampler mit Musik von Schmertz der Welten/ Siegmar 
Fricke/ L’Edarps A Moth + Edition Grundmann-Neubert, es gibt 
eine limitierte Erstauflage von 30 Stück mit Beiheft und "real - 
softcorecolor-pictures",die 2.Auflage enthält b/w Material! 9 DM 


IT102 PORNO/YES-OGRAPHIE/ Vol. II C46 
"Hardcore"-Version mit Musik von CAT-KILLER, Die Rache, 
Markus Schwill + Endzeitgeneration, es gibt auch hier eine 
limitierte Erstauflage von 30 Stück mit 15 x 15 Tütencover mit 
"realhard-core-surprises" möchte ich mal sagen. Sehr hart!! 9 DM 


BITTE FORDERT DEN AKTUELLEN KATALOG MIT 
MEHR ALS 100 TAPES KOSTENLOS AN! DEN 
2-MONATLICH ERSCHEINENDEN NEWSLETTER GIBTS 
NUR G/ ÜBERSENDUNG VON RÜCKPORTO (1 DM/ 1 $/ 1 
IRC) + DA GIBTS EINE MENGE NEWS/ REVIEWS + INFOS! 


PREISE INCL. PORTO + VERPACKUNG! 


"Eine 2ı1eH LICH 
POMHE Gesch ICHTE— 


Ihkin AR-RKL. 
FAN. Ieurts Keiwe 
Neve) RKL ı Dewy 
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VAN D 2ERT LOST/o BALLDoM 
Ian: MER eutechunmon mise. 
CFFR\ -NFTE ROCKER (DPA Ponkc 


Das haben Lutz und ich vor ca, 2 Wochen zeschrie- z : 
ben,Leider hat er das Tape mit Raumschiff Enter- A | .] 

prise überspielt,das Interview war also wer,Doch 
inzwischen hat sich eh einizes geändert, wie Uli 

vom Ballroom mir erzählt hat, Bomter hat uns damals 
zesaet (das weiß ich noch), daß er seit Beginn der 
Tour von einem Psychopathen verfolgt wird, Am Tag 

nach dem Konzert muß er diesem wieder bezernet sein 
und ihm wohl eins aufs Maul gesehen haben,Der hat die 
die Polizei zerufen und RKL sind ab nach Österreich, 
Eine Woche später in Zürich: Wil, der Noadie stirbt, 
Ab Aa gehts abwärts, Bomber verläßt die Band, ‚(was 
ich zut find,er hat gesungen wie eine “ischung aus 
Ron Scott und Peter Gabriel) und nach einem Spani- 
enurlaub kommt der alte Sänser Jason wieder in cie 
Rand, YO! Am 123, Auzsust gabs dann wieder den ersten 
Gis und zwar in Im, wo RKEL nur alte Lieder gespielt 
haben, Unterwees muß Aann noch eine Menge passiert 
sein,#Wandbus zerlest zB.RKIL werden von ziemlich vie: 
len-Bullen verfolgt, auch insItalien, Pisa, Im 2fitz 
in Oslo hats auch Riesenärser gegeben,wezen sexis- 
tischer Remerkungen oder derzleichen, wenn ich mich 
recht erinnere, Was noch? Am 5.Septemher sind RKL wi- 
der heim, um noch 10 Taze in den U3Ai zu touren, Bald 
erscheint die neue Platte, welche mir zarantiert bes 
ser zefallen wird als das was wir im Rallroom gehört 
haben, Noch was Tolles:der eine Gitarrist spielt bei 
GWAR mit,YEAH! Die Rich Kids On LSD 3ind wieder zum 
echten Rock'n'Roll zurückgekehrt! 

Die Zeichnungen sind übrirsens von W"L höchstper- 
sönlich.Und die Fotos hat Lutz gemacht, Litz <Hauh 


5 Ich könnte wohl einige Vorworte 
# zu diesem Interview schreiben, 
Y wie ich beispielsweise endlich, 
nach 12 Telefonaten, einen Termin 
mit ihnen vereinbaren konnte, daß 
die bad brains schon immer zu 
meinen Kult-Bands zählen oder wie 
wir (Stefan & ich) stundenlang 
den Weg zum alten Flughafen, wo 
das Meeting mit ihnen stattfinden 
B91I#e, suchten, «». .;.. ee. 
Aber irgendwie gefällt mir das 
alles nicht so recht und ich 
glaube, ich sollte euch lieber 
von meinem ersten Treffen mit 2 
Israel Joseph-I, dem neuen Sänger ee VER 
der bad brains erzählen. Wir ka- Ba 


Er} r 
v 

. \ 

y. y »*. 

O 

% \ 
"Ve N 
DL Be . ” 

wi. ne Y < 

i% 

nr 


EA 4 
untı 


HOTO/PpEnc Ri 


0) Sr 
G N N t 
ur N 
3; x 
\ : v 
mi age ELTERN WER PERRTRFERGERG TR 


men also völlig verspätet am Terminal an, wo wir dann krampf- 
haft versuchten den Eingang zu finden, da alles zugesperrt 
war. Mit Hilfe von der Tine vom Radio Z aus Nürnberg kamen 
{wir dann endlich ins Innere der Flughafenhallen und landeten 
laucg gleich bald darauf in den Backstageräumen, wo mir Israel 
itentgegenkam, mir die Hand schüttelte und ein kurzes, aber 
a sehr freundliches "Rastafari" stammelte und er mir dabei so 
ein Vertrauen und solch eine Ruhe vermittelte, daß meine 
Aufregung gänzlich verschwand, wir uns hinsetzten und mit dem 


terview begannen. Tea e 

Flatline: Bandgeschichte ? We... om is | 

Israel : Die bad brains wurden 1977 in Washington, D.C. von 

vier Schwarzen gegründet. Sie wollten ihre Wut gegen das 
‚System und gegen die Unterdrückung von Geist und Körper aus- 
‚[drücken, wobei sie die Sex Pistols als Vorbild nahmen und 

ihre eigene Art von schneller und harter Musik machen wollten. 

Später kamen dann noch Reggae-Einflüße und einzelne Reggae- 

Lieder dazu, aber das musikalische Fundament liegt eindeutig 

beim Punkrock. Sie brachten dann zwischen “80-89 sechs LP‘s 

und mehrere Singles raus, bis H.R. dann ‘91 die Band verließ. 

Tja, und '93 bin ich dann zur Band gestoßen und wir haben 

die neue Platte "Rise" aufgenommen. 

Flatline: Was glaubst du, hat sich in der Szene zwischen 77 

und '93 verändert ? 

Israel: Ich denke, daß die Jugend heute viel mehr im Klaren 

über die Probleme der Welt geworden ist. Sie ist sozusagen 

zu Bewußtsein gekommen und bereit den Kampf für Veränderungen 
Nanzutreten. Früher war es mehr, auf Konzerte gehen und Spaß 
gzu haben, aber über die Jahre hinweg begann die Jugend nach- 

zudenken und hat begriffen, daß es in diesem Leben noch viel 
=zu verbessern gibt. Ja, ich denke, daß das die größte Verän- 
Aderung im Kopf der Leute war und das ist gut so, es hat 
praktisch eskaliert und die Leute sind bereit Veränderungen 
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zu akZeptieren. Du kannst dafur verschiedene uns zusammengefügt hat. 


werte finden.- Es ist politischer, -soZials FLATLINE: Sind die bad brains dann wohl eher 
kritischer oder was auch immer geworden, aber eine Familie als eine Band? 

im Grunde kämpft die Jugend doch nur für ein ISRAEL: Ja genau! Es ist wie eine Familie! 
einziues Ziel: Die Welt zu verändern, sie zu wir treffen uns sehr oft privat und sprechen 
verbessern. und reden über unsere Probleme zusammen. ES 
FLATLINE: Warum gab es damals den Split mit bewegt sich nicht,, wie bei vielen anderen 
H.R.? Bands, nur auf der Band-Ebene. Das ist eben 
ISRAEL: H.R. wollte sein eigenes Ding machen, auch das, was die bad brains zusammenhält: 
er wollte mehr zu den Wurzeln zurückkehren und Freundschaft. 

Reggae-Musik spelen. Es gab aber nicht, wie FLATLINE: Es gab einige Gerüchte in der Ver- 


gangenheit, daß die bad brains Homosexuelle 
nicht als Menschen ansehen würden! 

ISRAEL: Ich weiß nicht, wer sowas behauptet 
hat. Aber -wir sind, wie bereits gesagt, gegen 
N 5 ? Te 


das zu dem Zeitpunkt Magazine behauptet haben, 
F irgendwelchen Streit zwischen ihm und der Band. 
#4 Er wollte einfach sein Human Rights-Projekt 
A durchziehen. Jah wollte, daß er jetzt Reggae 
= macht und daß wir weiter Rock n Roll spielen. 
® FLATLINE: Seid ihr noch in Kontakt mr HERTZ 
ISRAEL: Nein, nicht wirklich. Auf der geistigen 
Ebene schon, aber auf der weltlichen nicht 
mehr. Aber wir möchten ihn nächster Zeit gerne 
mal wiedersehen. 
FLATLINE: Einige Zeitungen haben ja geschrieben, 
daß ihr euch von der harten, rebellierenden 
Band zu einer religiösen Band verändert habt. 
wie ist deine Meinung Zu diesen Statements? 
2 ISRAEL: Nun ja, wir haben eigentlich immer 
versucht,*die Religion aufzulösen. Religion 
ist die wahre Zerstörung der Welt, wie es uns 
die Geschichte bereits schon oft gezeigt hat. 
Deshalb ist es nicht die Religion, mit der wir 
uns befassen, sondern die geistigen, inneren 
Dinge in einem Menschen und wir achten und 
folgen Jah. wir wollen definitiv nicht, daß 
das als Religion angesehen wird. 
FLATLINE: Jemand hat euch mal als Love Warriors 
bezeichnet. Wie findest du das? 
ISRAEL: Ja, das stimmt genau! Wir führen 
definitiv einen Jihadh, einen heiligen Krieg. 
wir sind geistige, spirituelle kämpfer in 
dieser Schlacht, in dieser Schlacht gegen 
die Unterdrückung von allem, gegen das Hungern 
von körper und Seele, gegen die Regierungen 
dieser Welt, aber wir sind nicht politisch, 
das möchte ich klarstellen. Aber dennoch 
kämpfen wir gegen diese Regierungen, weil sie 
ihre Völker leiden lassen, in den Gossen und 
Slums. Aber wir sind nicht politisch! 
FLATLINE: Aber früher waren schon politische 


Br, 


B Texte in euren Liedern! 
ISRAKL: Es sind vielleicht politische 
Forderungen, aber alle aus einem "Anti - 

@ opression-Spirit" heraus. Wir Sintlenketnt 296 
zielt politisch und waren «das auch nie! 
FLATI.INE: Wie bist du Zu der ganzen Ras! afari 
Suche gekommen’? 

ISRAEL: Rs ist nicht so, daß du eines Tayes 
aufwachst und ein Rastafarian bist. Rasta 
findet dich, Jah findet dich irgendwann. | ch 
kann es nicht genau erklären, wie ich es wurde, 
a da ich Rasta von Geburt an war. Entweder man 
N is! immer Rasta oder nie Rasta. ES kommt nur 
ES einfach später mal zu Tage, wenn du deinen 
SS Geist erforscht. Es war eigentlich weniger 
eine physische Sache, so mit Rastafarians 
treffen oder so, als eine geistige Sache für 
mich. 

SS 2[.ATI.INE: Wie bist du mit den bad brains in 
Kontakt gekommen? 
= ISRALBL.: Bei einem Vorsingen für den neuen 

" Sänger von den bad brains in den Wet lands in 

New. York war eine Freundin von mir da und qab 
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Ex N 2 > S 
jede Art von Unterfrückung. Die Menschen 


‚haben das Recht zu leben wie sie wollen, und 
hier und jetzt will ich alle Gerüchte, bad 
brains würden homosexulle Menschen nicht als 
Menschen akzeptieren, dementieren. Diese Ge- 
rüchte haben mit dem Lied "Don t blow no 
bubbles" angefangen. Ein Lied, das die Probleme hi 
der AIDS-Ausbreitung als Thema hat. Und es - 


ihnen meine Telefonnummer, mit den Worten: geht da nicht nur, und das ist ein Faktum, 

" Dieser Typ könnte der Richtige für euch sein." darum, daß AIDS sehr stark durch homosexuelle 
Allerdings hat sie mir nichts davon gesagt virusinfizierte übertragen wird, sondern auch 
umd ich war dementsprechend überrascht, als um alle anderen Gruppen, die AIDS übertragen, 
Darryvl einen Monat später bei mir anrief und wie Fixer,... Und das ist alles, worum es in 
sagqte:" Hi, hier ist DParryl von den bad brains, diesem Song geht. Wir betrachten hierbei die 
wiltist du bei uns singen?" Tja, wir haben uns Homosexuellen nicht als minderwertig oder nicht- 
dann getroffen und Zusammen die neue Platte < menschenwürdig. Das ist der Punkt!t- Aber jeder 
eingespielt. Wir haben uns einfach von Anfang auf dieser Welt interessiert sich dafür, was 

an qut verstanden, was die Sache, daß ich DU für Scheiße am Stecken hast. Und wenn du 
jetzt bei den bad brains singe, erleichtert! eben keine dran hast, wird dir eben auf den 
hat. Wir unterhielten uns ganze 2 Stunden m Stecken geschißen. (Eine nicht so ganz wörtliche 
telefon und es wurde nie langweilig. Und so Übersetzung, entschuldigung!) Die Leute sind 


ist es jetzt immer noch. Es ist gut, daß ‚Jah einfach daran interessiert dir schlechtes an- 
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& ISRAEL: Naja, das hängt eınfach, 
» Kntwieklung der SZene Zusammen. Der Underearosnmel 
‚jwird immer weniger Undergroumed, weil die 
ERROR die Bands unter Vertrag nehmen nd 
wahres alternatives Denken bricht so nach 
einiger Zeit zusummen.- Das ist Smaturlich eine 
NICH =S0- LO FerSache uber taritsbieter ein 
Vertrag mit Sony auch seine Vorteile. Zum 
‘Beispiel erreicht man mit seiner Musik und 
Seinen Gedanken mehr Menschen. Man Kann eben 
seine Ideale einem breiteren Publikum often 
baren. ES gibt diese beruhmten Zwei Seiten der 
Medaille. Aber für uns ist es aut, unsere 
Meinung über Liebe und Jah so einem oarößeren 
; Spektrum anbieten Zu konnen und so_Zu hoften, 
laß noch mehr Menschen Veränderungen akZzep 
tieren wollen und bereit sind, Sie durchzu 
Führer eberrTns> id Ech dazumdch sagen: ES 
geht uns nicht darum, daß wir den Leuten unsere 
Meinung aufdrängen wollen, sondern wir bieten 
nur wege an, diese Welt Zu-verbessern. Wir Sind 
"REINE Prediger. Das wollte-sich einmal klar- 


stellen. 

FLATLINE: Hast du vorher schon in anderen Bands ! \S5\ r er 
# uespielt? 5 S2 Sn; - 
I" ISRAEL: Ja, ich war bei einigen lokalen Bands a N TE ar) Far 


=HaneN- 

BETTEN Sin Wish not ons CZ 

ISRAEL.: Nein, nein. Ich komme aus New York. 
Ich bin in Trinidad auf die welt gekommen und 
bin dann nach New York umgezogen als Ich noch 
eitt Kilud war, - wuchs? dort aufs was dam szEfur 
gs mich eine. große Veränderung in meinem Leben 
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aus Paderborn! 
Weiterhin im Rennen: = 


war. ch hatte, viel -Zu>entdecken: "Bringen = 
Ivonunth- right Into the hardest-bahuslon”, dakalıs 
lernst du alles für dein späteres Leben. Ich 
hatte auch Kontakt mit der New York-Häardcore- 
Szene und spielt edort auch in einigen Bands, 
aber nie besonders lange. Ja, früher war die 
Szene --iIn>N\. nocher rsctalgz- uf, Zaber Jetzt vr IE 
alles schön langsam zusammen. Und was sehr be- 
ängstigend ist, ist daß immer mehr Neonazi- 
und Faschisten-Bands aus dem Boden in Amerika 
und auch in Europa sprießen. Das beängstiutr 
mich wirklich. Und immer mehr Leute Stehen 
hnter ihnen und lassen solche Bands wachsen. 
Und das ist auch der Grund für euch Zeitungs- 
schreiber, sich gegen diese Entwicklung Zu 
stellen und mit diesen Leuten zu reden, weil 
sie lernen müssen, daß das nicht der richtige 
weg ist.(Ob das bei sturen Faschisten und 
Nazis noch hilft bezweifle ich allerdings. 
Das=r;st wohl Sehr naiv!) 


EFEXTFEINEZEME ELSE ie  TQUF DES? jetzt verlaufen? 
ESRAEL: = Sehr- Jr WEr haften-immer vorle: Hallen 
in-den 5 oder 6 Shows; die wir bis jetzt 
gegeben haben und es war Sehr aufregend Für 


mich, das erste Mal vor so vielen Leuten zu THE LOST LYRICS CD 
ee Hattet ihr auch Konzerte in Ost - TATTOOED CORPSE CD 
MULLSTATIONLP + CD 


Deutschland? 


ESRSELSTZEIDE SS RIOR I Varenzkir in Ost- Deutsche 
Fiatıeh? 


DR.KNOW: Nein, nächstes Jahr gehen wir erst 
rüber.- Es- ist dort noch. etwas yefährlich-und 
wir wollen damit erst noch ein weniqg warten. 
FLATLINE: Die nächsten Pläne der bad brains? 
ISRAEL: Das kann ich ‘jetzt gar nicht sagen. 
wir werden die Tour zu Ende machen und einfach 
weiterspielen. Jah wird uns den Weg zeigen! 


im SPV-Vertrieb | | al | 
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7S Jahre onarchy u Juvaria- a small 
| Yevıew | 


7. November,München:Ein relativ warmer Tag - für diese Jahres- 
zeit,.Am Nachmittag eine Großkundgebung der beiden sozialistischen 
Parteien & des "Bauernbundes" auf der Theresienwiese.Danach: 
Nichts mehr-beim Alten,der König gestürzt,die Regierung abge- 
setzt,das Militär ein Revolutionsheer,die Stadt in der Hand be- 
waffneter Arbeiter & "Berufsrevolutionäre" - was auch immer das 
sein mag... - & alles,ohne einen Tropfen Blut vergossen zu ha- 
ben..e 

Der 7. November 1918 -— fast genau vor 75 Jahren, 

Der darauffolgende Morgen findet Bayern als "soziale Republik", 
der neue "Regierungschef" ist der Führer der linkssozialistischen 
"unabhängigen Sozialdemokratischen Partei Deutschlands" (USPD), 
der jüdische Berliner Literat Kurt Eisner,ein Radikalpazifist. 
Dieser will nun eine neue "Verfassung" schaffen,wozu er als Be- 
rater u. a. den Philosoph Gustav Landauer und dessen Schüler 
Erich Mühsam,einen Dichter,beizieht.Diese beiden nennen sich 
selbst "Anarchisten",d.h. - für die damalige Zeit - sie wollen 
die Herrschaft des Menschen über den Menschen ausmerzen.cee 

Von den Kommunisten,die im Spektrum der Sozialistischen Inter- 
nationale die Gegenrichtung zu den Anarchisten darstellen,noch 
keine Spur in München (sie hatten zu dieser Zeit auch noch nicht 
mal 'ne Partei in Deutschland), | 
Gleichzeitig sind als revolutionärer Akt überall in Südbayern 
"Arbeiter- & Soldatenräte" entstanden - teils gewählt,teils selbst» 
ernannt -;in einer "Rätedemokratie" nimmt das Volk über direkt 
zu wählende und abberufbare "Kandidaten" (="Politiker") in soge- 
nannten "Räten",quasi einfach Versammlungen von "Politikern!" un- 
mittelbar Einfluß auf die Politik,es macht die Politik selbst, 
hautnah,brandheiß - ohne Parteien - 

Eine solche Entwicklung ist nun quasi voll im Sinne Eisners,Lan- 
dauers& Mühsams brauchbar für ihren deutschen Weg zum Sozialis- 
mus.Ihre Hauptgegner sind - seltsamerweise,möchte man fast mei- 
nen - die "Mehrheitssozialdemokraten" (MSPD oder SPD)(die kon- 
servativen Kräfte,bzw. auch die reaktionären,sind ausgeschaltet- 
momentan).Die nämlich,3o Jahre früher noch streng marxistische 
Revolutionäre,streben jetzt auf der Grundlage des alten Systens, 
der Monarchie (!),eine Zusammenarbeit mit den temporär stark ge- 
schwächten alten Kräften an...sie haben sich quasi stark gewan- 
delt(F. Ebert,der Chef der SPp:"Ich will die Revolution nicht, - 
im Gegenteil,ich hasse sie wie die Sünde!").Eine Tatsache,die 
verhängnisvollerweise vom Volk(bzw der die Revolution wollenden 
Mehrheit desselben) verkannt wird.Dieses setzt sehr große ("re- 
volutionäre") Erwartungen in die SPD.Eine Tatsache wiederum, die 
die ganze Revolution letztlich scheitern lassen wird... 

Eisner ist gezwungen (vom Volk),Sozialdemokraten in die Revolu- 
tionsregierung aufzunehmen,die von Anfang an die Wahl eines 
Landtags,also den Schwenk zur parlamentarischen Demokratie mit 
Parteien & deren undemokratisch-hierarchischer Gliederung for- 
dern...fatal —- 

Soweit die Grundlagebedingungen... | 
Die Vorstellung Eisners,Landauers und Mühsams vom neuen "Staat", 
der Selbstverwaltung im Sinne von Selbstregierung bringen soll, 
sind nun folgende: 

die örtlichen Räte werden gewählt bzw. sind auch direkt & sofort. 


abberufbargdie wiederum wählen direkt größere Räte,z.B."Bezirks-" 
oder "Landesräte",wenn man so will,und einen "Zentralrat" für 
ze B. ganz Deutschland (die geographischen Selbstverwaltungsein- 
heiten sind im Endeffekt beliebig verschiebbar).Auf alle diese 
Institutionen kann das Volk immer noch über Abstimmungen ("Wah- 
len") Einfluß nehmen,bzw"Politiker" bestimmen.Der Zentralrat 
wählt einen "Vollzugsausschuß",Hier differiert nun die Ansicht 
Eisners von der der beiden Anarchisten:Eisner will einen solchen 
Vollzugsausschuß als Regierung (d.h. als exekutive = vollziehen- 
de Gewalt),ein irgendwie anderweitig gewähltes Parlament weiter- 
hin als gesetzgebende,d.h. legislative Gewalt,er stützt sich al- 
so grundsätzlich auf das Prinzip der Gewaltenteilung & lehnt 
auch Parteien nicht ab.Die Anarchisten dagegen wollen den Zen- 
tralrat als Inhaber der gesamten Gewalt (zunächst noch "staatli- 
chen!" Gewalt) des Volkssouveräns ‚der exekutiven & der legisla- 
tiven,und den Vollzugsausschuß als einzig legitimierte "Ausfüh- 
rungsinstanz" desselben sehen.Das Volk sehen sie,anders als die 
Kommunisten,in verschärften Zügen als Kollektiv von Individuen, Hu 
Sie legen in jedem Fall auf die lokalen & regionalen Rätesdiese re 
sollen die Selbstregierunglin jeweils möglichst kleinen Organisa- 
tionseinheiten ermöglichen & nur,soweit nötig,mit den überregio- 
nalen Institutionen arbeiten (zumindest auf lange Sicht).Landau- 
ers & Mühsams Meinung nach kann nur so das direkte Demokratie- 
system funktionieren,So soll letztlich jeder - bei genügend gro- 
Ber Differenzierung der Räte - möglichst viel Freiheit Behalten, 
Es sei nur am Rande darauf verwiesen,daß ein derartiges System 
bei gewissen Indianerstämmen in Südamarika funktioniert,teils heu- 
te noch... (Klar,wir ham hier & jetzt auch recht viel Freiheit,da- 
für sind jedoch aufgrund des uns die Freiheit beschaffenden Sys- 
tems verdammt viele andere Menschen ziemlich unfree)...die Anar- 
chisten sind also keine Chaoten (wie etwa nach unserem heutigen 
Anarchiebegriff),sie sind vielmehr Radikaldemokraten & halten 
sich an die Kant'sche Auslegung des Anarchiebegriffs: 

Anarchie = Freiheit & Gesetz ohne Gewalt; 


Wozu das hier alles beschrieben wird?I3 doch schon lang her, 
juckt doch kein! mehr...-doch,es sollte jucken & zwar jeden... 
heutzutage,in unserer postindustriellen Marktwirtschaftsgesell- 
schaft,die mehr als 2/3 des Globus beherrscht (das restliche Drit- 
tel ist auch nicht besser),wo auch unser dekadenter Wohlstand 
nicht mehr kaschiert,daß es so nicht weitergehen kann(3, Welt,UM- 
welt,etc, etc, etcoee)..+ | 

Es ist ja überhaupt nicht geboten,eine Landauer'sche Anarcho-Ba- 
sis-Direkt-Demokratie herbeizuführen(Heute wahrscheinlich recht 
unmöglich,fraglich,oblzu Beginn unseres Jahrhunderts prinzipiell 
möglich),lediglich,solche Modelle als Denkanstöße aufzunehmen & 
in sein Gedankensystem einzubeziehen,differenziert in jede belie- 
bige Richtung...das ist vielleicht doch angebracht... 

Das hat nix mit Rückkehr zum "real existiert habenden Sozialis- 
mus" parteidiktatorischer Lenin'scher & Mao'scher Prägung.zu tun. 
Im Endeffekt ist diese Denkweise,trotz total veränderter wirt- 
schaftlicher Voraussetzungen,trotz vieler"neuer" soziologischer 
Erkenntnisse,heute noch aktuell,wie eh und je,nur heute totge- 
schwiegen oder Wgessen,wie eh und je,zumindest seit dem Gesche- 
hen von 1919.Da wurden nämlich die solche Systeme verwirklichen . 
wollenden,provisorisch bestehenden "Räterepubliken" in Bayern & 
einigen anderen Gebieten Deutschlands auf Bitte der SPD von ul- 
trakonservativen Kräften,in denen u.a. auch schon Hitler mit- 
wirkte,militärisch unterdrückt & aufgelöst...blutig besiegelt, 


was unblutig begonnen hatte,..ihre Initiatoren ermordet oder ein- 
gesperrt,..die Bevölkerung geknebelt,.. 
sie waren bis heute der einzige wirkliche Versuch im Industrie-_ 
zeitalter,einen freiheitlichen Sozialismus ohne Parteiendikta- 
tur &’ la Sowjetunion etc, aufzubauen.Leider ist er nicht zu ver- 
werten,da seine Systeme jeweils nur ein paar Wochen bestanden & 
dann von außen zerstört wurden.In diesen Wochen geschah jedoch 
nichts Negatives,Anti-allgemein-Nenscheits-Interessemäßiges... 
Gerade deshalb fatal,daß sie so in Vergessenheit geraten sind - 
sie waren im Endziel -ismenfrei...ein Ideal... 
Nur als kleine Erinnerung angesichtseiner kalten Zeitspanne - 
75 Jahre -— subjektiv,na ja,subjektiv in jedem Fall...wenn'!s so 
weitergeht,wird sich zum 1oosten Jahrestag kein Mensch mehr dran 
erinnern, weil's dann keine Menschen mehr gibt...but,don!t give 
in !cause we are the system 

| = we are the law 


wie auch immer, 
 perbaps in 20060 yet... 
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' politischer betreiben wollen. Ich war davor schon in 


ANARCHIST 
AGADEMY 


Eines schönen Tages, ich saß gerade gemütlich in meinem Sessel und überlegte mir meine Fragen für das Sick of it 
all - Interview, klingelte das Telefon. Ich dachte mir nix böses und habe natürlich ab. *Hi, hier ist der Sascha von 
Wolverine Records aus Düsseldorf. Wenn du Lust hast, könntest du ja mit Anarchist Academy in München ein Inter- 
view fürs Flatline machen.” ”"Mmh, Anarchist Academy, ach ja, die deutsche HipHop - Band, die vom ZAP - Fanzine 
so gepusht wird! Warum nicht, klar!” ”O.K., dann schreib ich dich mal auf die Gästeliste! Ciao.” Was ich erst später 
erfuhr, war, daß ich ca. 7 Stunden nach dem Interview, meinen Italienurlaub antreten wollte. Naja, Scheißegal. Also 
kam ich völlig gestresst vom Packen, Aufo und Aufnahmegerät organisieren mit meinen Schergen Bo, Fabian und 
Sven am Backstage in München an, um zu erfahren, was dem ZAP an dieser Band so gefällt, die meiner Meinung 
nach eher mittelguten HipHop spielt und eigentlich nix besonderes ist. Doch nach dem Konzert, was übrigens nicht 
so gut war - lag wahrscheinlich an der geringen Zuschauerzahl - andere ich meine Meinung, nachdem ich Bomber, 
Hannes, Babak und Deadly - T ausreichend befragt hatte. Da der Chrizzoff vom Headspin auch noch seine Fragen 
zum Besten gab und manchnmal irgendwelche Leute einfach so reinquatschten und Fragen stellte, wurde dieses In- 
tervies recht chaotisch. 


Flatline: Stellt euch erstmal vor! 

Hannes: Also, wir sind Anarchist Academy. Das sind 
zur Zeit Babak, Bomber, das ist derjenige, der gerade 
die Platte holt, nie an Interviews teilnimmt und sich 
von Bier und Zigaretten emährt. Dann ist da noch der 
Mow, unser DJ und der Wickie, die rote Vogelspinne, 
äh Vögelspinne, ha, ha, ha. Der ist zur Zeit aber gera- 
de auf Jamaika. 

Babak: Nee, auf Korsika. 

Hannes: Ach Korsika! Naja, ist doch auch eine Insel, 
oder? - Ach ja, und heute ist noch Deadly - T dabei, 
der auch auf unserer CD un LP ein Stück mit uns pro- eurem 
duziert hat, wovon er jetzt auch den Remix produziert. Eee 

- Bomber und ich haben uns vor ca. 2 Jahren kennen- 8 
gelemt und haben uns gesagt, daß wir den HipHop 


X Alle Combos haben jetzt einen Song für Ausländer 
\ ni 4 7, ; 
\ und gegen Faschos, ist ja vieleicht ganz nett und ich 
Ü mein: Es ist o.k., wenn sie sowas machen, nur unsere 
u‘ Sache ist es, daß wir konsequent politisch sind und 
ee „— wir sind auch in unserem alltäglichen leben so pol- 
« tisch engagiert. 
” Flatline: Inwiefem? 
Hannes: Also ich kann jetzt nur über mich reden. Ich 
bin nicht parteilich organisiert. Ich versuche mich so 
zu orientieren, was mal war, bzw. was es noch gibt. 
Ich war zum Beispiel vor 2 Jahren auf Kuba, habe mir 
ung das angeschaut und war vor einem Monat in Türkisch- 
H Kurdistan, war auch bei der PKK und habe mit denen 
ein Interview gemacht, was noch ins ZAP kommen 
wird. Das war sehr interessant. Ich habe Partizanen in 
den Bergen getroffen. Ja und ich bin halt politisch in 
Allem was ich tue, nur, daß der Unterschied zu Ande- 
ren ıst, daß ich nicht bei den Jusos oder woanders 
‚4 bin, weil ich nicht viel von Organisationen halte. Ich 
‘; denke, daß der Widerstand eben von der kleinsten 
" Zelle aus organisiert werden muß und ich denke, daß 
wir mit ausländischen Kollegen viel enger’ zusammen- 
gehen müssen und daß da auch geschnallt werden 
muß, daß es nicht darum geht zu sagen: "Ich bin Aus- 
länder mit deutschem Pass”, sonder daß es darum 
E% geht zu dagen: "Wir haben ein Anliegen. Wir haben 
Probleme mit diesem Staat, wir haben Probleme mit 
h Faschisten und die Faschisten sind letztendlich nichts 
anderes als der verlängerte Arm des Systems bzw. 
sie sind aus dem Schoß des Systems gekrochen. Die 
sind eigentlich nichts als die radikale Brut einer parla- 
mentarischen Demokratie. Und ich sage, der Faschis- 
mus wird sich in den nächsten Jahren einfach etablie- 
ren und gesellschaflicher Konsens werden und wir 
versuchen dagegen zu arbeiten. Wir sind soweit, daß 
za Wir uns keine Illusionen mehr machen und das kommt 
SA vielleicht in unseren Texten ein bißchen zum Ausdruck. 
Flatline: Ihr wurdet ja, bzw. werdet vom ZAP kräftig 
gepusht. Welche Beziehung habt ihr zum Fanzione? 
Babak: Wir haben Moses nie gekannt! Hannes kannt 
ihn nicht von seiner Kindheit 
Hannes: Und wir sind nicht zusammen vom Zehner ge- 
sprungen, ja sowelche Gerüchte gehen um. 
Babak: Dadurch, daß wir auf einem Undependent-Punk 
Label, Wolverine Records sind, kennen wir erst das 
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einer Band, vor 3 Jahren, und wir haben da auch 
schon deutsch gerapt, nur um mal zu zeigen, daß wir 
nicht erst seit Advanced Chemistry so was gemacht 
haben, was vielleicht auch klar zeigt: Wir kommen 
aus der Hip Hop - Ecke, nur daß wir eben nicht so 
auf Jams in Erscheinung getreten sind, weil ich nicht 
wußte, daß das so existiert und ich hab mich ehrlich 
gesagt auch nicht viel drum gekümmert, weil ich 
dachte, daß sei nach der Breakdance - Welle einfach 
verebbt. Ich wußte gar nicht daß es so eine aktive 
Szene gibt. - Bomber und ich haben dann unseren er- 
sten Gig mit ... (der Name ist leider völlig im Stim- 
mengewirr untergegangen) in Lüdenscheid gehabt. - 
Es war alles nich ziemlich assi und chaotisch - haben 
da schon "Knall sie ab” gebracht und da hat und 
dann gleich die Stadt Lüdenscheid Auftrittsverbot er- 
teilt, von wegen Aufruf zur Gewalt. Da haben wir 
eben Geschnallt, daß da Sprengstoff drin liegt und 
uns überlegt: Sollen wir unsere Texte ändem, damit 
wir in jedem Jugendzentrum spielen können oder ziehn rn 
wir das weiter durch? Und da wir letztendlich in un- 
seren Texten nichts anderes als unsere alltägliche 
persönliche Meinung vertreten, sind wir halt auf dieser 
Schiene geblieben. Und wir wehren und auch ent- 
schieden dagegen, wenn Leute uns sagen:”Hey, ihr 
macht doch erst seit A. C. deutsche Sachen, das ist 
dich jetzt nur so, weil sowas angesagt ist!” Das wol- 
len wir eben nicht. Wir wollen eben über diese 
Schwelle von diesem Quoten - Antirassismus hinaus. 


ZAP, als wir ihnen unser Demoband schickten. 


dadurch erfuhren wir erst was Hardcore ist, ich 
meine damit die Bewegung. Da sie und gut ge- 
funden haben, haben sie uns eine Zeitlang ge- 
pusht.- 

Hannes: Das ZAP hat uns auch damit insbeson- 
der geholfen, daß wir den HipHop den Leuten 
aus der Hardcoreszene zugänglich machen 
konnten, was ich besonders dem MZEE sagen 
möchte. Und wir haben tierisch viele Konzerte 
mit Hardcorebands gahabt, von Slime über 
D.OA,., mit Zero Boys, usw. und da war zum 
größten Teil auch Hardcorepublikum da und wir 
haben denen auch - weil das sind ja auch ver- 
schiedene Riten und Kulturen, die da eben auf- 
einandertreffen, das ist das Interessante, dieser 
Culturedash - den HipHop beigebracht. Weil Hi- 
pHop ist ja nicht nur Rap. HipHop ist Sprayen, 
DJ-en und Rappen. Es ist eher ein Lebensge- 
fühl. Es war ja heute beim Konzert sehr interes- 
sant. Die meißten Punks und Hardcores sind ge- 
hüpft und gesprungen und die HipHoper saßen 

ı so in der Ecke und haben nur geschaut. Ver- 

_ kehrte Welt. Und wir denken, daß das eine tieri- 
sche Chance ist, die beiden Szenen näherzub- 
ringen, vor allem politisch. Wenn ich mir nämlich 
die HipHop - Szene angucke, dann muß ich in 
der politischen Hinsicht kotzen, weil das MZEE 
z. B. als großes HipHop - Magazine wesentlich 
politischer sein könnte. Es sind eben such so 
viele Ausländer in .der Szene, da muß man eben 
über das Ich - habe - einen - grünen - Paß - 
Niveau hinauskommen. 

Flatline: Wäre es nicht ein bißchen langweilig, 
wenn jetzt jeder kraß politische Texte hätte? 
Hannes: Nein, das wollen wir ja gar nicht. Ich 
meine nur, daß die HipHop - Szene im Moment 
kraß unpolitisch ist und dagegen muß man eben 
eine kraß politische Meinung stellen. 
Babak: Es ist ja nicht der Sinn, Daß jeder jetzt 
seinen Antirassismus - oder Antisystematiksong 
bringt, sondem wir möchten eben z. B. auch mal 
HipHop auf Demos sehen oder so! 

Headspin: Was hast du da eingentlich für eine 
Fehde mit dem Andreas Kurzer? 

Hannes: Ja, ich hatte da eine kleine Leserbrei- 
fauseinandersetzung mit dem Andreas Kurzer. 
Das hat damit angefangen, daß der Andreas 
versucht hat uns auf eine sehr unglückliche Wei- 
se gegen die Absolute Beginners äuszuspielen, 
die auch eigentlich eine sehr politische Meinung 
vertreten und die auch rüberbringen. Er hat halt 
gesagt, Anarchist Academy wäre jetzt völlig 
abgesagt und die wären besser. Und ich finde 
das eben total himrissig, wenn 2 Bands, die 
dieselbe Absicht verfolgen, gegenseitig ausge- 
spielt werden. Es kam halt auch so rüber, als 
hätten wir mit A.B. Streit. Und deshalb habe ich 
ihm einen Leserbrief geschrieben und er hat 
eben, meiner Meinung nach, ziemlich naiv darauf 
reagiert und deswegen mußte ich ihm noch ei- 
nen schreiben und jetzt ist er ruhig und das ist 
gut so. 

Irgendeine: Was für ein Kontakt besteht zwi- 
schen euch und den AB.s? 


Alle: Gar keiner! 
Babak: Diese Gerüchte, von wegen Streit mit 
den A.b.s, kamen nur duch diesen Leserbrief zu- 
stande. Der Andreas Kurzer hat sogar Sachen 
über unsere Persönlichkeiten, sowie Hardcore 
geschrieben, wovon er gar keine Ahnung hatte, 
nur weil wir eben nich jahrelang bei Jams dabei 
waren und wir ihn nie kennengelemt haben. ER 
hat auch gemeint, daß wir den HipHop im Bezug 
zum Hardcore Ads zusammengespielt, aber das 
wars. 
Flatline: Was bedeutet für euch persönlich An- 
archie? 
Hannes: Anarchie bedeutet politische Aktivitäten 
vom Individium aus an die Herrschaft haranzutra- 
gen und nicht mit einer Partei, aowie eine Li- 
bertüre Einstellung zu haben. Das heißt, daß der 
Mensch durch Erziehungsprozeß und Vorbild in 
der Lage ist, sich selbst zu kontrollieren und 
selbst ind der Lage ist, in der freien Gesell- 
schaft ohneAutorität selver bildet. Da fließt auch 
eine Menge sozialistischer Gedankden mit ein, 
aber Itztendlich denken wir schon organisations- 
frei und das ist so das Wichtgste. Es muß jeder 
erstmal den politischen Ker, oder erstmal den 
Libertären Kem in jedem einzelnenaufspüren. 
Das kann nur der Weg sein, bei dem sich später 
mal etwas entwickeln kann. 
Flateline: Seid ihr bei der Zulu - Nation dabei? 
Hannes: Nein, wir sind bei der Silo - Nation, ha, 
ha, ha. Das ist mal so ein Witz von uns gewe- 
sen, ha, ha, ha! Das war ein Partygag und die 
Zulus haben sich dann so drüber aufgeregt, da- 
bei war das überhaupt nicht emst gemeint. Und 
irgendwie geht es bei uns ja auch silomäßig ab. 
Jeder macht was er will und es ist alles immer 
ziemlich chaotisch. Der Deadly, der ist ja mit 
uns auf Tour, wird danach ein Buch schreiben: 
"Allein unter Silos!” - Naja es war nur ein einfa- 
cher Partygag. Zur Zulu - Nation kann ich nur 
sagen: Ich werde immer etwas mißtrauisch, 
wenn Leute sich so eine eigene Begrenzung 
schaffen. So eine Organisation, die sich über 
sie stellt und ihnen ihre Rahmen gibt. Wenn sie 
nicht rauchen, kein Fleisch essen und keine Ge- 
walt anwenden wollen, dann frage ich mich, 
wozu die so eine Organisation brauchen. Das 
kann doch jeder für sich selber leben. Ich finde 
es einfach vesser, so eine Einstellung zu haben, 
ohne viel Kult darum zu machen. 
Flatline: Das ist dasselbe wie in der Hardcore- 
Szene mit dem Straight Edge - Getue. 
Hannes: Ja genau. Da hat der Moses mal ganz 
interessant drüber geschrieben, als er A. C. in- 
terviewt hat und das Thema auf die Zulu - Nati- 
on fiel. Er meinte, daß die Nation ganz gut wä- 
re, er aber denkt, daß sie Gefahr läuft genauso. 
zu werden, wie die Straight Edge - Szene. 
Babak: Da sieht man eben auch wieder die Pa- 
rallelen von HipHop und Hardcore. Und da könn- 
te ide HipHop - Szene auch von der Hardcore - 
Szene lemen. 
Hannes: Ich habe auch wirklich Schwierigkeiten 
mit diesen Leuten klarzukommen, die auf der ei- 


nen Seite sagen, sie verabscheuen Gewalt, 
aber auf der anderen Seite sagen, die seien 
konsequent antifaschistisch. Ich denke, daß sind 
zwei Sachen, die sich gegenseitig nich aus- 
schließen. Wenn du dich gegen Faschisten 
wehren willst, mußt du einfach Gewalt als Mit- 
tel der Verteidigung einkalkulieren. 

Babak: Wir meinen aber nicht, daß die Leute 
auf die Straße gehen sollen und Nazis einfach 
so niederknallen sollen. Wenn ich sehe das Fa- 
schos einen Molli in ein Asylantenheim werfen 
wollen, dann muß ich Gewalt einkalkulieren, 
denn ich kann sie sonst nicht aufhalten und das 
Haus brennt sonst. 

Hannes: Leute, die Gewalt ablehnen, verurteilen 
ja auch die Leute die Gewalt anwenden. Und 
da Habe ich wirklich nen Hals bekommen, als 
ich bei den Partisanen in Kurdistan war und ich 
mich mit denen unterhalten habe. Da wäre ich 
überhaupt nicht auf die Idee gekommen, zu fra- 
gen: "Warum wendet ihr Gewalt an?”, weil das 
ganz andere Umstände sind. Da habe ich mir 
gedacht was ich für ein Wohlstansarschloch 
wäre, mir anzumaßen denen zu sagen:”Halt kei- 
ne Gewalt!” Warum sage ich den sowas? Weil 
ich hier als Arschloch aufgezogen worden bin, 
der alles in den Arsch geschoben bekommen 
hat, der eine gute 

Schulausbildung bekommen hat, der das Abitur 
hat, der irgendwie immer gut zu fressen hatte, 
was weıß ıch denn, was Hunger ist! Die Situatı- 
on ın Kurdistan, Nicaragua, EI Salvador oder 
früher auf Kuba war so, daß die Leute da ein- 
fach so aufgewachsen sind, daß sie uns ausla- 
chen würden, wenn wer denen irgendwas über 
die Theologie der Befreiung erzählen würden. 
Also wenn die Leute so auf ihr Halt - keine - 
Gewalt pochen, sollten sie am besten still sein 
und nichts sagen. 

Headspin: Keine Gewalt hat ja auch schon so 
ein blödes Image, so mit Kerzen und so. 
Babak: Ja, das stimmt. Die sollten sich echt die 
Kerze in den Arsch schieben. 

Hannes: Also wie gesagt, wenn jemand diese 


Einstellung hat, keine Gewalt, kann das natürlich 


auch eine sehr hohe Form von anarchistischem 
Widerstand sein. Sich der Macht zu entziehen 
und den passivsten Widerstand zu leisten. 
Ghandi hat das beispielsweise gemacht. Aber 
ich glaube vielen von diesen keine - Gewalt - 
Leuten einfach nicht, daß sie so eine Stufe er- 
recht haben, daß sie diese Form von Wider- 
stand praktizieren können. Ich denke, daß man 
hier schon realistischer sein muß und vor allem 
denke ich, daß wir nicht mehr viel Zeit haben. 
Das, was hier in unserer Gesellschaft abgeht, 
deutet halt klar auf einen neuen faschistischen 
Weg hin, die Indizien sind eigentlich die selben, 
wie sie 39 waren, teilweise ein bißchen ver- 
schoben, aber die Rezession, die schreitet vor- 
an und letztendlich sind wir dabei, den Faschis- 


mus gesellschaftsfähig zu machen. Es ist nur die 


Frage, ob die großen, bürgerlichen Parteine ins 


faschistische Lager abgleiten oder ob die schon 


vorhandenen faschistischen Parteine die Macht 
übernehmen. 

Flatline: Wurde das mit dem Partisanen - Boot- 
leg eigentlich mit euch abgesprochen? 

Hannes: Nein, wir waren auch eigentlich recht 
überrascht von und es war auch, meiner. Mei- 
nung nach, eine korrekte Sache. 

Plötzlich sagt eine, mir unbekannte junge Frau, 
wie untypisch HipHop das Cover wohl sie, wor- 
aufhin eine heftige Diskussion über Vermarktung 
abging. Da mir allerdings dieses Thema zu blöd 
ist, um ein ganz normales Cover sich so aufzu- 
regen, laß ich den Teil lieber raus. 

Flatline: Was sind eure weiteren Pläne? 
Hannes: Erstmal bringen wir im Herbst eine Ma- 
xi raus und im Februar 94 gehen wir ins Studio 
und werden dann eine neue Platte aufnehmen, 
die im März erscheinen wird. Und wir wollen 
jetzt einen Sampler mit politischen HipHop - 
Bands produzieren, der Ende des Jahres auf 
RPN erscheinen wird. 

Flatline: Noch irgendwelche Worte zum Schluß? 
Hannes: Nee, wir haben eigentlich schon alles 
gesagt. 

(Chmuel & Sven) 


ae, ist der KILL SE NATION | WITH 
_ı SBOSET Sampler am besten, 
Jetzt ein Stück deutscher Musikgeschiel 


ahnlich dem "Geräusche für die ache>i 


Neben den alchewäihrten Stars wie 1.0, 
CORA E, .. CHEMISTRY sind auch 
SLOLRED oder READYHILL 
sertreten. Die Sounds reichen vom fetten 
Ami-Core bei 1.0.'3 "Sensimilla" über 
jJazzige Anklänge bei EASY BUSINESS bis 

zu am englischen Hardcore orienterten 
Style von NO REMORZE, Insgesamt 11 Bands, 
wobei die ABSOLUTE BEGINSERS mit ihrem 


——n 


Sewceomer wie DEED 


{mit Anlehnung an das 
wohl bekannteste Deutsch-Punk-Lied 
{das mit den Sullenschweinen) mit soviel 
Witz und kindlichen Charme zeigen, daß 
ein ANII-COP Lied nicht peinlich wirken 
muß. Im Gegenteil, sie bestechen eben 
gerade durch ihre jugendliche Unbekümmert- 
heit. Die Platte enthäl*+ ein sehr gutes 
Beiheft, das die beiden MZEE Macher Akim 
und Kotthoff Seschrieben haben. 
über Graffiti, Jams, Breakdance 
Oldgschoel und ein Rückblick suf die Wurzein 
ges Hip Hop in Deutschland. 

| sollte sich sowieso jeder kaufen, 


a re, ee 


—. 
‚für Hip Hop Anteressjert- 


Motto Könnte der Prinz” Sampler en laufen. 


Beteiligte Bands, sind ‚a. 'RUDE POETS, 
WYRICAL POETRY, 1.0., WEEP NOT CHILD, 
.FRESR FAMILEE. Die einzelnen Tracks sind 
sehr gemischt. Von der Art genauso wie von 
der Qualität her. Mehr dazu in jeden, 


ee raus, 


und es wird ie sein, sie hinunter zu 


stürzen. Der einzige, den ich sehe, ist 
Torch von AD.CHEMISTRY. Für die meisten 
war der Sommerhit '93 HIPHOP HURRAY, 

mein persönlicher Sommerhit war auf jeden- 


fall "könnt ihr mich hören” 


Fa 


Wach CORA E. und den AB.BEGINNERS die 3. 


Veröffentlichung auf Buback’ ist die 12* 


. der WEEP NOT.CHILD aus Essen. Büback ist 
.! ss übrigens das Labelsdes ex-Galdene, Zitröngfi 


und ihre Umgebung reden. Ihre polltise 


Attidude Ist aber doch zu mainstream 
(Peace and love, respect for all, Dia bi 
Der Übergang von Underground zu den FANT 
Die Avantgardisten des HIP HOP «u 
LYRICAL POETY sein. Düstere Atmospl 
schleppende Beats und veränderte Stimmen, 
dazu erkennbare Einflüsse von EBM charakterisier 
@le Bremer. Ihre EP sowie ihres LP kann man 
sich ohne weiteres kaufen. 
Wenn die LY.PO. die Avantgarde varteite, . 
dann sind ANARCHIST ACADEMY die Hardcore Punk 
Fraktion. Sie hätten lieber eine Mini-LP 
anstatt einer gansen CD aufgenommen, 
Einige Lieder sind doch sehr zweifelhaft. 
Trotzdem eine Band mit Potential (Tip: es 
ist die Systematik), Zur Bootleg-Singleund 
ihrer Philosophie bitte im Interview nach- 
lesen. 
Zu erwähnen wären noch zwei uralt Maxis, 
die zum feinsten zählen. Beide von lex-) 
Punkern/Bardcorlern hergestellt. Anhand 
dieser beiden Maxis läßt sich auch der 
Trend vom HC zum Hip Hop gut manifestieren. 
Enttäuschte Leute, die sich von ihrer Szene 
ablösen und in der unverb rauchten, frischen 
ap Landschaft nun genau die gleichen 
en- Diskussionen anfangen, die auch 
chon Sie HC Scene kaputt gemacht haben. 
[SS IT. 
uröe zur Musik: MASTINO (ex Die Erde) 
it ihrer Maxi "Angst erigiert" 
uf Lage D-or) in Punkto Gitarren- Rap 
kinen Geschichtsstein aufgestellt, der mu 
Bchwer aus dem Weg zu räumen sein wird. 
indestens auf gleicher Nöhe sind die 
GOLDENEN ZITRONEN in Zusammenarbeit mit 
EASY BUSINESS und 1.0.."80 000 000 Hooligans” 
"die „Blrger von Hoyerswerda und anderswo” 
ei Song . die in jedem Plattenschrank 
jen. ‚sein müßten. Erschienen .r Sub-Up. 


glesehicrscadt wie das Label Sub-Up 
n uns ‚au Teil recht platte Slogans 


£ Band MAIN CONCEPT. Dafür 
"so hat das Volk 
wetloren" Maxi treffend. 
hi Bich MOVE und ist ein Ableger 
\ eis WE BITE. Das ganze geht 
Y darf gespannt sein, 
te Jahren auf die 


« ich die beste Hip HOP 
. blend. TaTäTaTä! ADVANCED 
> Aei> aus Heidelberg hat nicht 
° Air Hop Lied aus Deutschlar. 


er [a Land"), sie 
ispenker der Scene. In- 
ah nie zweite Maxi auf dem 
Bin Deut schlechter 
Welcher Pfad führt 
benfalls auf Millrecords 
Als zweites Lied intonieren 
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CE noch lobend 


. THE BANDS WITH A GROOVE 
. seien die RUDE POETS 
ip Hop aus Deutsch- 
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-ÖBER 200 UNDERGROUND T-SHIRTS AUS DEN U.S.A. UND ENGLAND! | 
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MAD, BAD & DANGERQUS TO WEAR? 
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BEST.-NR.036 ALTERNATIVE TENTACLES-COURIER BAG 


PRAKTISCHE BIKE TASCHE ZUM FRÖHLICHEN 
TRANSPORTIEREN VON LP S,TOTEN KATZEN, 
BUCHSENBIER UND ÄHNLICHEM. 

DIE TASCHE IST AUS WETTERFESTEM, NEON- 
GELBEM HEAVY DUTY PLASTIK MIT SCHWARZEM 
AUFDRUCK.KREPPVERSCHLUSS UND VERSTELLBARER 
NYLON GURT GEHÖREN NATÜRLICH AUCH DAZU. 
EINFACH IDEAL ZUM FAHRRADFAHREN! 


STÜCKPREIS: 39.50 DM 


BEST.-NR.171 ALTERNATIVE TENTACLES-COURIER BAG 
SCHWARZE TASCHE MIT NEONGELBEM AUFDRUCK. 
STÜCKPREIS: 39.50 DM 


Nach der Auflösung der New York Hardcore Legende Youth 

of Today 1985 beschlossen Ray, der Sänger und Percelt,, 

der Gitarrist, nach einiger Zeit wieder eine neue Band 

zu gründen, die völlig anders als Youth of Today klingen 
sollte und mehr in Richtung Spiritualität abzaelen sollte. 
Das Ergebnis war dann Shelter. Ich hörte das ste Mal 


im Watch Out!-Videofanzine was von Shelter, wo sie mir 
außerordentlich gut gefallen haben und ich mir kurz 5 
danach die "Quest for Certainty” - LP gekauft habe, die 


mich noch mehr begeistert hat und mich zu einem absoluten 
Bewunderer dieser Band machte. 


Ray: Stellt euch doch mal vor! 

FLATLINE: Ich bin Christian, das ist Moni und das ist 
Stefan. 

RAY: O.K., ich bin Ray. 

FLATLINE: Du warst ja früher bei Youth of Today dab 

Und Youth. of Today waren ja eine der ersten Hardcore nds, 
die in Deutschland getourt haben. Wie waren deine Ein- 
drücke, die du gesammelt hast ? 

Ray: Es war wirklich hart. Wir wurden zu der Zeit nicht 
bezahlt. Ich habe bis heute noch kein Geld von dieser, Tour 
gesehn, nur das Label hat viel verdient. wir spielte 

49 Shows in 53 Tagen, in besetzten Häusern, Absteigen,...es 
war echt dreckig. Wir waren wie Forscher, die in ein Ge- 
-biet vorstoßen und die Rolle des wegbereiters spielen. 

Die Bands die dann nach uns kamen, wurden gut bezahlt, 


hatten Schlafplätze und zu Essen, während wir in en; 
dreckigen Häusern übernachten mußten. Das war ec ch 
Hardcore damals, hahaha! 

Flatline: Und deine Erfahrungen jetzt? un, 


Ray: ‘Jetzt ist es sogar besser als in Amerika. Sie geben 
dir einen Schlafplatz und Verpflegung. Für die Bands ist 
es einfacher hier zu touren und die Regierung unterstützt 
solche Konzertorte wie hier. In Amerika sind die Clubs 
in privaten Händen, was natürlich auch seine Vorteile hat. 
Flatline: wie kamst du zu dieser Hare-Krishna Sache ? 
Ray: Ich denke, daß das menschliche Leben für Reinheit 
bestimmt ist. Ich mein damit keine psychische Reinheit, 
wie einen schönen Körper zu haben, und auch keine mentale, 
es gibt ja auch intelektuelle Menschen, Genies, die ei- 
nen schrecklichen Charakter haben können. Nein, ich me- 
ine damit die geistige Reinheit, deinen Charakter zu ent- 
wickeln und auch Geist und Seele. Ich dachte und denke 
ich heute noch, daß Alkohol, Drogen usw. Hindernisse zu 
dieser Reinheit sind. 
Flatline: Hast du dich von einem auf den anderen Tag so 
geändert ? 
Ray: Nein, das kam so mit der Zeit. Ich hab viel geist 
liches gelesen und bin dann dazu gekommen,mich von dies 
Hindernissen loszusagen und sie aus dem Weg zu meiner 
Reinheit zu räumen. Aber von all den religiösen Büchern > 
haben mich die Schriften von Hare Krishna am meisten an? 
gezogen. Sie haben mich in meinem Denken bestätigt und ‚ir, 
gaben mir Antwort auf alle offenen Fragen. Sie bringen “ 
mich ein Stück weiter zu meinem Ziel: der geistigen Rein 
heit. ; 
Flatline: Und dafür brauchst du die Religion ? ä % 
Ray: Das Ding ist, dein Selbst ist auch ein Teil von'%&o 
Alles inm Universum ist nicht autonom, ist von irgendwa 

a i i j i urchs Zimmer fliegt. 
et er zu bleiben.Und un- 
ser Körper braucht die Erde „ um Zu überleben. Es ist al- 
so nichts autonom in unserem Universum, alles funktioniert 
und arbeitet zusammen. Auch das Selbst ist verbunden mit 
Krishna, mit Gott,es ist die Quelle von allem und nnst 
diese Quelle auch nicht abschalten: = i 
Flatline: Was ist deine Vorstellung von Gott, is 
ER; =SIE-0Oder ES 7 


Ray: Es gibt drei Unterscheidungen von Gott: Eine 
heint Bruhman (oder so ähnlich), was bedeutet, daß 


Se rreatEedz WwiS-DEIAGE et Bote jr den Nerzeir ists 


Und der Aspekt des Bhagwan, was Gott als Person ansieht, 
die männlich und weiblich Zugleich ist. Es yibt die ma- 
terielle Welt, das ist Materie, wie der Stuhl, oder der 


Tisch. Die. Materie ist tot, aber von Geitern besetzt. 


Das sieht man sehr gut bei Bäumen. Die Rindgist tot, 
aber im Inneren, im Geist besitzen sie ihre Lebenskraft. 
Also gibt es die Materie, den Geist und die Quelle des 
Geistes und der Materie. Und das ist Gott, oder wie du 
ihn auch immer nennen magst, Allah, Jehova, Krishna... 
Flatline: Was ist die genaue Übersetzung von Hare Krishna 
Rav: Alle Energie von Gott-eigentlich ist es ein Gebet. 
Ein Gebet zur Meditation, da wir eigentlich Geister sind, 
keine Materie. Wenn also Christian tot ist und sein kör- 
per am Boden liegt, wollen wir nicht mehr mit ihm sam- 
men sein. Niemand will sich mit einem toten Körper gebe 
Es ist das Leben, der Geist, mit dem wir zusammen n 
wollen. Sein Kopf ist da, sein Pulli,sein Blut, aber ER 
ist nicht da. Es ist also das Geistige, die Seele, die 
eine Beziehung mit Gott hat. 
Flatline: Aber warum besitzt man dann einen Körper ? 

Ray: Oh, das führt auch zur Frage: Warum sind wir über- 
haupt in der materiellen Welt ? Die Antwort ist: Sehn- 
sucht ! Weg von Gott zu Sein, Gott Zu vergessen, deswe- 
gen gibt uns Krishna diese Art Bühne, auf der jeder seine 
Rolle spielt. 

Flatline: Und was ist das Ziel ? 
Ray: Du mußt deine Sehnsüchte heseitigen, dann det auch 
die Reinkarnation. Aber wenn du nur eine ganz ine 
Sehnsucht hast, funktioniert es nicht mehr. Da wie 
bei den Yoga-Praktikanten. Durch Meditation er chen Si 
so einen Punkt, an dem sie über ihren Körper befehlen k 
können, und wenn sie diesen Status erreicht haben, den 
ken sie, sie sind Gott und erwachen. 

Flatline: Was sind deine Sehnsüchte ? 

Ray: Nun,ich habe viele, versuche sie aber loszuwerden ! 

Es ist sehr schwer,gegen Sex, Vergiftung der seele durch 
Drogen gegen Glücksspiel anzukämpfen. Wenn wir uns nur 
unseren Sinnen, unserem Schwanz hingeben, werden wir 
schwach und zu Sklaven unserer unreinen Gedanken. In der ( 
materiellen Welt strebst du nach Spaß, während du in der 
spirituellen Welt nach Glück strebst... 

Flatline: Glaubst du nicht, daß der Straight Edge & 
Krishna Kram einfach nur eine Modeerscheinung im HC-Bereich 
:St=7 
Ray: Für einige schon, für uns auf keinen Fall. Das ist 
schade und viele sehen es einfach als cool an, Hare Krishng 
zu sein. Tja und die SE-Sache ist wirklich Mode geworden. 
wenn du ZB. sagst "hey, sei Vegetarier!" ‚und er sag 
"klar, gute Idee, mach ich", und später kommt jemand Und 
fragt ihn "hey, warum bist du SE ?" Und er antwortet: &ü 
also,mmmh...ach gib mir nen Hamburger!" » 
Flatline: Noch was anderes: h was anderes: Was machen 
die andern von Youth of Today ? 

Ray: Percell spielt bei Shelter, einer ist zu Quicksand 
gegangen und einer ist Dealer, hahahaha! Nein, natürlich 
nicht. 

Flatline: Was sind eure nächsten Pläne ? 

Ray: wir werden nach Indien reisen, dann für ein paar 
wochen in Amerika touren, ein Album schreiben... 

wie ist eigentlich der Name eures Hefts ? 

Flatline: Flatline!t 

Ray: Ich geb euch die Adresse, würdet ihr mir eins Zu- 
schicken ? 

Machen wir. Übrigens ist dies eine gekürzte Fass es 
Gespräches, aber auch so reichts. TE 
Falls jemand mit Ray in Kontakt treten möchte, 


Adresse:Ray Cuppo/11 conneticut Ave /Danbury Ct‘ 
USA 


(chmuel, Moni, 


DAVERWERBESENDUNG.” 


Hinter den sieben Bergen, bei den sieben Zwer- 

. gen undsoweiter , liest Weilheim, Im märchen- BG 
‚haften Oberland, im Herzen des Pfaffenwinkels, 

wo sonst die gar schrecklichen Bluesrockbands 
hausten, rotteten sich die Last-Vinyl-Soldiers 
zusammen, und stürmten mit lauten Krie en 


gen DaRgsBerg & Weilheim: BRENNEN MV WEILHE ‘ 


bzw:Weilheim 93- der Sampler. Deren Anführer 
heißen Tobi, Thaler und Sven, bzw. ICR und stel- 

len eines der vier Labels der Gegend (sonstß noch 
Raffmond, Kollaps, Hausmusik) dar,Klartext:Der 

Der schon lang fällige und Versprochene WM-Sampler 

ist endlich raus, Grund genug für eine Seite ei- 
genwerbung, also hier die vertretenen Bands: 

FREAD IS DEAD-Noch schöneres Lied als auf der ei- 
genen LP, noch mehr Herbstmusik,Gitarrenrock aus 
Landsberg. DEFACEMENT machen Dießen-Thrash der fie- 
sen Sorte,NOTWIST stellen hier 2 eher untypische, 
experimentelle Stücke vor, Wer sie noch nicht kennt 
soll sich verflucht sehen, ENTFLAMMBARE PFEILSPITZER 
sind Olli und Mozart von den Slumlords im Fieber- 
wahn. Nasse Betttücher + Alptraumzupfgitarre, BMW 
-iiberraschend gutes Lied der Sauftruppe, Liebeslied- 
krawall-Chmuel mag die Stimme nicht. FEGI-noch was 
für die Alkis,unplusgged Hymne an den Alkohol, (den 
hab ich glaub ich seit dem Konfirmandenunterricht 
oder so nicht mehr gesehen-m)KWYJIBO- Obdachlose vom 
Ammerpavillon spielen Punk(findet Chmuel nicht-er und 
Kredl haben da mitgespielt).Leider schon aufgelöst 
) War ne Legende,„WEIND AGE ' Cooler gesang, Funk & Metal 
“ zwischen Aufspringen und Hinsetzen,Spielen mittlerwei- 
le mehr so Guns'n'Roses,Also gut das dies hier 
drauf ist.SCHWEISSER-Neben Notwist die Urband hier, 
Jetzt auf neuen Pfaden:Metal mit deutschen Texten 
ausnahmsweise hier ohne Sax,Prima Sound,Ob diese Ent- 
wicklung positiv oder neeativ ist, muß jeder selbst 
herausfinden, TOXIC-Einfach genial,wegweisend für 
den neuen Sound der Band,Schon allein wegen diesem 
Lied würd ich mir die Platte kaufen, (ch) MAKE MY DAY 
-und da folest der nächste Hit,Tanzen ist angesagt, 
tanzen bis der Sommer zuende geht, Sommermusik von 
Hausmusik,Folk-Rock mit tollem gesang.,VILLAGE OF 
SAVOONGA-Hier ein weniger lärmiges Stück mit explo- 
sion am Ende,Mehr siehe Interview,QUIVERSOUL Death- 
metal- Grindcoreattacke.Besser als 70-80% ders rest- 
lichen Kacks, der so vor ein bis zwei Jahren au 
den Markt geschmissen wurde während der großen Death 
metalweäle,PANSEN Eine Schnulze.SLUMLORDS-Die Könige 
des Folterpops mit einer akustischen Version von "sail- 
thing" LORELEYS ETERNAL LOVER ist Ran aus Dießen und 
hat mit "Diva" eins der atmosphärischsten Stücke der 
Platte geschaffen.Lyrik mit Stakatto. Wer THRASBCAN 
_ THRASHER nicht kennt „, sei ebenfalls verflucht.Der 
wahrste Thrash seit Pussy Galore, ELVIS & DIE BEATLES 
-Hip Hop, durch den Mischer etwas verfremdet, 

Die Aufnahmeverfahren des Samplers waren sehr unter- 

schiedlich; die meisten Lieder wurden mit 4-und B- 

} Spur aufgenommen, eine Live- undzwei Studioaufnahmen 
sind auch dabei,Die Auflage wurde erstmal bei 500 
Stick angesetzt, ist aber nicht limitiert.450 Stück 
gibts im Pizzakarton inklusive eines 20seitigen Bei- 
hefts und individuellen Geschenken,Das 3-fach Klapp- 

M cover hat Pattex gezeichnet.Die nächste Veröffent- 
lichung auf ICR wird wohl die THRASHCAN TRASHER-7" 
sein.Also,Für Infos oder Platten schreibt an: 
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/ Steppenrind (Haustier) 
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Europa, Asien; ausgestorben 
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am 5.September 1993 wurde Haunshofen, ein kleines, idyllisches Dorf im 
Pfaffenwinkel, Austragungsort des wohl wichtigsten Sportereignisses dieses 
Jahres. Alle 3 Jahre wird hier dem Kuh- und Ochsenfreund ein Turnier der = 
Superlative geboten, bei dem sogar Zuagroaste von weit her Interesse finden 
nämlich das OCHSENRENNEN. Um 14 Uhr stürmten die, aus verschiedensten ge- 
sellschaftlichen Schichten stammenden, Sportsfreunde die Hänge. Nach einer 7 
kurzen Vorstellung der Teilnehmer, unter denen sich besonders "Heinrich das 
Langhorn", "Flash der Alimentenschinder", "Burli der Dauerpisser"” und ® EI... 
"Berti der Borkenkäfer" als Favoriten und Profis von dem übrigen Mittelfeld® 
absetzten und sich klar an die Spitze stellten. Nach einigen organisatorischen 
roblemen und nach einer sehr humorvollen, äußerst interessanten und in- -— 
rformativen Rede des Vorstands des IORA (Internationalen Ochsenrennen Aus- 
schußes) gingen die Teilnehmer mit ihren Jockeys an den Start. Punkt 15 Uhr 
iel dann der Startschuß für die insgesamt 16 Teilnehmer aller Nationen, die 
teilweise sogar einen blaublütigen Stammbaum bis zurück zu "Asterix & Obelix" 
vorwelsen konnten. Nach mehreren Entscheidungsläufen, bei denen auch unfälle 
und Disqualifikationen nicht ausblieben, rückte das Finale bald in Sicht und 
die Stimmung auf den Zuschauerhängen sti j l 


3 ti29_ ins unermessliche. Dann kam der 
große Augenblick, «das letzte Rennen. “et 25 7 Fe Ser ” 


Er 
y m 
»r 
ö Fkgr = 


RO, 2 I 
re 4 : 
DE A 


S-hwarzweißes 
Niederungsrind 
Europäische Tiefebene / 


s E 

Be 7 
Pl 
Fo 


L DH HEN C 2 N ,„ "Obelix der Fettsack"”, "Flash der 
Alimentenschinder ‚, Pauli der Schönheitskönig von Schneizeireith", "Berti 
der Borkenkäfer und der neue Senkrechtstarter "Gustl Kalters", der in den 
‚arläufen besonders gut abgeschnitten hatte und zu dem Geheimtip des dies- 


2 : (— Br - er RR ; en u erg vn E* 
Mit am Start:"Heinrich das 


iäNhrigen Rennens zählte. 
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Die Mange wartete gespannt. Und bumm, da kam der Startschuß. Angefeuert von 
den völlig hysterisch gewordenen Zuschauern Stürmten die Ochsen dann mit 
ihren Jockeys auf das Ziel zu. Aber da stürtzt Obelix, der die Spitze an- & 
geführt hat und reißt Pauli & Berti mit sich zu Boden, während die anderen,‘ 
Heinrich, Flash & Gustl geschickt ausweichen Können. Aber Heinrich kommt an 
ier nächsten Kurve leicht ins Schwanken, strauchelt und fällt schließlich 
zıı Boden und sein Jockey muß Bekanntschaft mit dem nicht gerade sehr weichen, 
Baden machen. Jetzt-ist es nur noch ein Kopf ar Kopf Fenne Noch 20:Meter 7 
och 15 Meter, noch 10 Meter und da gewinnt Gustl leicht «die Führ 


Suse lie Führung vor He 
Fiash. Noch 5 Meter, 1 Meter und Gust]l gewinnt um eine Schnauzenlänge dasw* 
diesjJänriyge Rennen. Ein dramatischer Siey für den 2 Zentner schweren Pinz- 
gauer. Ein unvergesslicher Moment, den die Zuschauer mit ihm mitfeierten. 
so etwas hatte die Welt noch nicht gesehen. Ein Newcomer schlägt Flash den 


Alimentenschinder. Ja, meine Damen und.Herren: So spannend und interessant 
sarın es bei einem Ochsenrennen sein und ich kann nur 
hinzugehen, in 3 Jahren nach Haunshofen 
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I’M THE DIRT UNXNDER YOUR NAILS Nr,2 
Dirk ist ein netter junger Mann aus Hildesheim, 
spielt Bass bei "the ölgötzen", steht wie ich 
auf Snickers und ist Verfasser oben genannten 
DIN-A-5-zine=s,Begleiten Sie Dirk auf seinen Rei- 
sen nach Wolfhagen-D.C, (und lernen Sie die dort 
gebräuchlichen Paarungsrituale kennen) und Po- 
len{wo es nur in den Sommerferien Punks gibt). 
Schwitzen Sie mit Dirk in den Fängen dreier furcht- 
erresender WG-Hippies und genießen Sie mit Dirk 
die ca, ? Lost Lyrics-Conzerte, die er mal so mit- 
erleben durfte,Außerdem findn wir ein Hildesheim- 
Band-Special,da und dort die üblichen Reviews und 
Sräßchen im Layout,Zusätzlich hat Dirk einen Demo- 
versand,für den hier Werbung gemacht werden sollt 
: N,O. Records/ I'm the dirt..., Dirk Ridder,Ding- 
worthstr,33, 31137 Hildesheim, Tel:05121/43759 
Was das Heft kosten soll konnte ich nicht entneh- 
men; erscheint glaub ich unregelmäßig,Mit etwas 
Glück gibts ein Bonus'Räucherstäbchen, 


0oX Nr,15 

Mehr schon Magazin als Fanzine;da trau ich mich 
fast nicht ran,Kennt wahrscheinlich eh schon jeder, 
Perfekt übersichtliches Layout + kein Geschnipsel, 
nach Rubriken geordnet (Comix,Bezepte...).Reviews 


gibt es Milliarden + die Interviews sind halt Interviews:;- 


views.In dieser Ausgabe:Crazy Alice, Gobblehoof (mit 
aha-Effekt), Youth Brigade, MotorPsycho (die sehr sehr 
geil sind), NOFX,Meanies...Wie in jeder Ausgabe 

liegt eine 7" bei,hier mit 4 Bands:Crackerbash: 

Schön! Könnte eine Xpressway-Band sein, inclusive 
zerbrechlich-weinerlicher Stimme ,‚Kaktuxxe (irgendwie 

so Emocore),.Auf der anderen Seite Bad Genes,deren 
Stück von den Graslaer Almpunx Infected Noise stan- 

. men könnte und Big Sniff ‚deren Lied auch sehr schön 
ist,Ich vergaß: Wie im Gags+Gore auch eine Unterredung 
mit Ralf König.Ich weiß nicht, was ich noch schrei- 
ben soll,Gut für den Überblick auf dem HC + Indie- 
markt und auch sonst perfekt,In Ihrem Plattenladen 
oder beiß Joachim Hiller,Joseph-Boismardweg 5, 

45276 Essen, 


=. 


ne 

SUFPERFLOUS CORE ZINE Nr,3 

Mensch, das wär was für den Anton, Feim lesen 

hab ich totales Neuland betreten:die deutsche 
Noisecorescene, etwas, von dem ich nicht gewußt 
hab daß es so stark vertreten ist, Irzendwie 

bin ich bei Napalm Death stehengeblieben,So ent- 
hält dieses Heft unzählige Intervievs mit Noise- 
corebands,deren Namen ich noch nie gehört habe, 
Kleiner Nachteil: Viele der Interviews sind per 
Brief geführt worden, was das Zustanderommen 

von tiefgehenderen Fragestellungen natürlich ver- 
hindert,Trotzdem interessant,Ansonsten fand ich 
eine vegetarisches-Rezept-Seite (spitze!) ‚paar 
Corics (eines davon von Kix-Zeichner Raul), ein 
Interview mit einem Krishna-Mönch,hier und dort 
Gedanken zu diesem und jenem und Reviews, die 
‚wohl nur dem Noisecore-Freund etwas sagen dürften, 
Fir 4,50 bei Pät Trieh , Achstr.?2, 88046 Friedrich«- 
hafen, Die nächste Ausgabe erscheint im Januar, 


4 N\S "EFT Nr,11 

A ist eine feine Zeitung, hinter auch das Fidel 
Bastro-Latel steht, Das hat die -]eider schen 
vergriffene- Gastr de Sol (Tastro-Nachfolger) 
Platte in Deutschland rausgebracht,Das Flip- 
per-Interview hat mich eines Besseren belehrt, 
asia, Rick Rubin hat sie im Studio =o machen las-® 
sen,Sind eigentlich auch sehr sympathisch, Auch 
toll das knoctengirl-Interview, interessant 
(die bringen bei Fidel RBastro bald eine 7" raus) 
Dazu kommt noch eine Neuinterpretation der 
Gramsgeschichte, ein Gespräch mit Proll!, das 
ich noch nicht gelesen habe, super viele Platten & 

* und eine Seite mit vegetarischen Rezepten, die F 
man kocht, wenn außer Nudeln + Ketchup nix mehr 
im Haus ist.Ach ja, schönes Heft} DM 2,50 +Porto : 
bei HEFT, Fasanenweg 15, 25451 Quickborn-Heide 


PINHEAD Nr,9 
Kleinformati 
Mio den Ogmanex 


es aber dickes Heft mit zB. 
was mit Alf zu tun?), Phantoms == 
Ma of Future, Amsterdamzeschichte, noch ner a 2 
A Geschichte, Comix die in der Hörzu nn 
ten, 10 Plastik und Informationen über m 
&. außergewönliche Bürzermeisterwahl in aeie 
fingen, Für 2.- + pP. bei Arvind Barta, . Ne 


B 8 623 Lahnau 
ken weg B, 35623 tar) 


POWERSCHLEIF Nr,5 
Auf ca,?32 Seiten kotzen 2 Straicht Edger ihren 
Hass auf Raucher, "Kifferschlarpen" und alle mög- 
lichen andern Leuten aus,Die Schreibweise er- 
rinnert mich an die Hasstiraden eines gewissen 
Herrn Hausmann „ welcher in Abständen für eine 
gewisse Partei immer wieder Reden in sonst sehr 
gemütlichen Weilheimer Lokalen hält,Ich denke, 
wenn die Typen das leben würden, was sie predigen, 
hätten sies nicht nötig, sich über das nicht-gut 
= -drauf-sein anderer Leute zu ereifern,.Nebenbei 
„3 gibts ein paar Interviews mit z.B. Rohrschach, 
;> TMON,End Of Silence, zwar mit eher unkonventio- 
nellen Fragen, die aber oft auch uninteressant 
; sind,Erscheint unregelmäfig und umsonst bei Axel 
Wittmann, Stammbach 9, 74538 Rosengarten-rieden, 
Oder hab ich alles nur falsch verstanden? 
: Seid doch mal nett zueinander! 
(mr) 


GAGSAGNRE N\r.10 


Geil!wWas will man mehr?Interviews nicht nur mit 
Bands(z,B,.:die Sterne:lustig,Spitboyssdie Kunst 
des Nicht-Interviews,Caspar Brötzmann Massakert 
geht ans Eingemachte beim Musizieren,Lyrical Poetry r 
:ok)SONDERN auch mit Ralf König und C,Schlingen- 
seif(welcher u,a.Terror 2000 gedreht)PLUS ein sehr 
gut recherchierter Artikel über Prostitution UND 
Reviews, unter denen man sich was vorstellen kann, 

i Abonieren!Und zwar bei h-no + stErn, Bismarckstr, 
120, 28203 Bremen 


Ich vergaß: Wunderschönes 
;. Titelblatt, 
u 2 : B 


STELABAELO HEstHs = S 
een ee angekormen. Ist ein nettes DTY=A=5 SEEN 
zine" mit «ehr übersichtlichem Layout.Dieses hier hieret a 
ein Schliessmuskel-Interwiev,einen Flattenerkennungscuiz rn] 
einem rewissen Tormy Molotow,einen Hollandurlaub er u: 
Fussballteil.Wie gesazt,nett,aber das "Yendspin" find ic 


besser,- 


(vr) 


Leider halte ich hier eine ältere Ausgabe des, 
HEADSPINS in Händen, die anscheinend ir- . 
gendwann mal im Frühjahr rausgebracht 

ı wurde. Aber ich denke, daß der Christoph 
mittlerweile schon die Neueste wieder in Ar- 
beit hat. Was mir besonders gut am HEAD- 


einer so frischen Art und Weise, daß es ei- 
2 nem beim Lesen Überhaupt nicht langweäig 
wird. Auch das richtige Gleichgewicht zwi- . 
schen Politik & Musik hat er genau getroffen 
und gleitet nicht in so einen Kiischee-Antifa- 
schlsmus ab wie bei manch anderen Fanzi- 
nes. Das Nations on Fire-Interview ist recht 
"gut gelungen, die Konzertberichte von Klaus 
N. Frick kultig und was er Über die Wellhel- 
E mer Szene, bzw. Nicht-Szene sagt, gefällt mir 
= ah gut und hat deshalb schon ’nen Sympat-. 


al 


hiepunkt bei mir. Dazwischen gibt’s noch ei- 
S ne Cyberpunk-Kurzgeschichte, ein Gedicht, 
= einen Jahrespoll von 92, Reviews und hau- 
d fenweise persönliches aus dem Leben des 
B Ch. Koch. Ich kann dieses kleine, sympathi- 
@ sche A5’er Fanzine nur weiterempfehlen. ( 
Chwme) ° | 
( Christoph Koch, Maisacherstr.1, 82256 
WA Fürstenfeklbruck, 68 A5-Seiten : 1.-.) 
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Bei:Tom Tonk,Stettinerstr.15,47269 Duisburg.DM1,50+Portons 


TOYS MOVE # 3 


Ein klasse Fanzine aus Friedrichshafen, das 


hier Markus Jeroma und seine Lakaien ge- 
macht haben. Neben Musik, die zwischen 


Punk und Hardcore schwankt, bietet das To- 


ys Move # 3 Kolumnen und Berichte über 


Poftik, eine Kurzgeschichte von Jark Götter- 


wind und einen interessanten Bericht über 


den Künstler A. Paul Weber. Allerdings inter- 


essieren mich von den Interviews her nur 
Jeff Dahl, Heiter bis Wolkig und Per Koro, 


während die anderen Bands, wie Razzia, the 


Ruts, die Lokalmatadoren (, die übrigens die 


totalen Arschlöcher sein müssen ! Übersexi- 
stische Prollpunks !!! ) und Newtown Neuro- 
lics an mir mehr oder minder vorbeiziehen. 
Doch das schreckt mich noch lange nicht . 
zurück, sagen zu können, daß es sich hier 
wohl um eines der informativsten, interessan- 
tasten und spaßigsten, kurz um, eines der 
besten deutschen Fanzinas handelt. Die Ge- 
danken von Markus, die man zwischen den 
Zeilen lesen kann, sind genau meine Mei- 
nung und das Ganze wird gut vermischt mit 
viel Fun. Das Fanzine werde ich auf alle Fälle 
abonieren. ( Chmucl ) 

( Markus Jeroma, Sophienweg 15, 88046 
Friedrichshafen, 72 A4-Selten : 4,00 DM + 
1,50 DM Porto ) 


— - Jolly Rogers Cookbook Version 2.0 


NOCHMALS PRESSE fies großzügiges 
Layout. 


PLASTIC BOMB # 2 

Außer New Bomb Turks, wiedermal Jeff Dahl 
und Heiler bis Wolkig gehen mir alla anderen 
Bands ( D.O.A., Syndikat, Antiseen, Daily Ter- 
ror ...) am Arsch vorbei. Ist halt ein über- 
wiegend punkiges Fanzine und mit Punk 
hab’ ich nun doch fast nix am Hut, Das soll 
aber nicht heißen, daß dieses Zine beschi- 
Ben ist. Im Gegenteil. Zwar stimme ich mit 
der Meinung der Schreiberlinge nicht immer 
überein, aber diese Typen bringen ihr Ding 
dermaßen spaßig rüber, daß mir das PLA- 
STIC BOMB doch noch sympathisch wird. 
Der "Festival der schlechten Filme”-Bericht 
ist total geil und ich muß mir ” Plan 9 from 
outer space ” unbedingt mal anschauen. Die 
üblichen Anti-Nazi, Anti-Bullen, Anti-System- 
Sachen sind halt immer das selbe und lang- 
sam einfach nervig, aber das reißen die qu- 
ten Konzertberichte wieder raus. Ansonsten 
gibt’s noch ein paar Seiten über Fußball, die 2 
ich, als Fußball-Haßer von Kindesbeinen an, 
für völlig überflüßig halte und natürlich Re- 
views, News, bla, bla, bla. Alles in allem ein 
gutes Punk-Fanzine, aber nix für mich. ( 
Chmuel ) 


(Sprache: Englisch) 


= Dieses nette Kochbüchchen, daß uns Jolly Roger mal wieder 


viert hat (in neuester Version), existiert wie seine 
ange ee. File auf einer Disk. Nach dem Entpacken 
besaß ich sage und schreibe 168 ASCII-Files, inklusive 
Einleitung und Inhaltsverzeichnis, auf 2 Disks. Dort findet 
man so ziemlich alles, was das Hackerherz begehrt... Von 
der Anleitung zum Schlösserknacken bis zur selbstgebastel- 
ten Landmiene. Die hauseigene LSD-Küche wird genauso be- 
sprochen, wie die Kreditkartenfälschung. Ganz besonders 
gefallen mir die Files "How to terrorlise MC Donalds" und 
"Ways to send a car to hell". Außerdem beinhaltet das 
besagte Kochbuch mehrere Ausgaben des Remote Informers und 
des Phrack Magazines. Man findet ebenfalls verschiedene 
Auszüge aus dem Anarchists Cookbook, wie "How to kill 
someone with your bare hands", und 2 Kurzromane. Dieses 
Buch ist ein nützlicher Freund gegen Langeweile und bietet 
einige Bastelanregungen. Wer Arger mit einem 2-Meterschrank 
hat, kann das File "Operation Fuckup" zu Rate ziehen. Es 
ist also für jeder etwas dabei und wer streng nach den 
Gesetzen unseres Staates lebt, kann sich die beiden Romane 
geben. Alles was ihr braucht, ist ein Computer (am Besten 
PC) und einen Drucker oder jemanden, der ein Kopiergerät 
besitzt, das nicht so schnell heißläuft, denn ich bin mit 
der kleinsten Schrift meines Druckers auf ca. 500 Din A4- 
Seiten gekommen. 
Inc>) 


The Terrorist’s Handbook 


ET 


(Sprache: Englisch) 


Das ca. 100seitige Handbuch ist im Orginal ebenfalls ein 
Computerfile. Hier wird von Grund auf jede Technik erklärt, 
aus simpelen Haushaltsartikeln Bomben, Granaten, Raketen 
mit mehrere Sprengköpfen usw. zu basteln (auf eigene 
Gefahr). Im Anhang befindet sich des weiteren eine Liste 
mit amerikanischen Versandhäusern, die fertige Produkte 
und weitere Informationen liefern können, ein Checkliste 
für Raubzüge und Labore, ein kleines Verzeichnis für 
weitere Literatur (u.a. auch das Anarchists Cookbook) 

und ein kleiner Absatz über den Autor selbst. In diesem 
Buch findet ihr Bauanleitungen für jede Gelegenheit, wie 
z.B. Telefon- und Bücherbonben, die explodierende Glüh- 
birne und vieles mehr. Für alle, die in Zukunft freihe 
Mitarbeiter der RAF oder IRA seien wollen, gehört dieses 
Buch zur Pflichtliteratur, allen anderen kann ich einen 
kleinen Blick empfehlen, weil es zur Allgemeinbildung 
eines Cyberpunks gehört und auch so eine Menge interes- 
santer Informationen beinhaltet. (T-Incz) 
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Druckerei Otto in Konstanz, Telefon 07531/50547. Wir.drucken zu günstigen Preisen Fanzines fix fertig ge- 


heftet, Plakate bis DINA 2 auch mehrfarbig, Aufkleber und alles Mögliche sonst. Frauenfeindliche, rassist- 
ische oder sonstwie üble Sachen drucken wir nicht. 


Der Weltflüchtlingsbericht 1993 as Weltflüchtlingsbericht Erste Lieferung 1992 incl. Ordner 
komplettes Dossier und umfassender 1993 240 Seiten, DM 48,00 

Beleg dafür, daß »Flucht« einen Welt- Zweite Lieferung Mai 1993 
zustand bedeutet, dessen Ursachen 260 Seiten, DM 42,00 

und Dynamik »individuell« nichtmehr Dritte Lieferung November 1993 
verstanden werden können. ca. 260 Seiten, ca. DM 42,00 

Das ultimative Handbuch zu Flucht- Lieferung zur Fortsetzung 
ursachen und Asyl, Bevölkerungsbe- (20% Rabatt) 


wegungen und Entwicklungspolitik. 
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Berliner Institut für vergleichende Sozialforschung. Obermainanlage 74 6000 Frankfurt Tel.:069/24438-0 


Cover Hard (Version: deutsch / Videofassung) | 


1:INC’S 


Bin neuer Film mit Chow ("Hard-Boiled") Yun-Fat, der Hann, BP ATTE, IMr. Lucker entspringt aus einer Privatklinik und geht 
den ich schon vor ein paar Jahren entdeckt habe, als er 


n vor ein ‚entd VOR VER, seiner Lieblingsbeschäftigung nach: der Nekrophilie (für 
noch Rollen in japanischen Slapstickfilnen spielte (u.a. UM: 'Nichtwissende: Nekrophiliekranke kriegen nur bei Leichen 
Born Hero 2). Ok, es war nicht genau so, aber ich fand ihn, _.._jeinen hoch). So zieht er also den Rest des Filns durch die| 
damals schon ziemlich cool (wenn er auch meistens als Gegend und sucht sich neue "Partnerinnen", bis er an eine | 
Rasperl dastand). Zurück zum Thema: Cover Hard ist ein gerät, die sich, zwar etwas unbeholfen, wehrt und ihn | 
guter Actionfilm nit extrem coolen Aufnahmen (haufenweise / schließlich in häuslichen Aufzugschacht ein blutiges Ende 


Lucker - The Necrophagous (Version: engl. / uncut)! 


Aufnahmen aus der Sicht des Geschosses, ganz besonders beschehrt. Mir gefällt der Film sogar fast besser als 
eindrucksvoll, wenn die Kugel einen Kopf durchbohrt). Nekromantik 1 und 2, weil er die Thematik intensiver 
Einziger Mangel: Die Story ist nicht besonders einfalls- behandelt als die Konkurrenz und den Splatteraspekt weniger 
reich. Gangster wird auf’s Kreuz gelegt, abserviert, ist betont. Die Fickszenen werden nicht als Superpsychoakte 
aber noch nicht ganz tot und kehrt zurück, um sich zu dargestellt und mit Musik dementsprechend unternalt, 
rächen. Ansonsten ein harter Film, den man allerdings nicht sondern sind ein ganz normaler Teil des Filns ohne 
öfters als einmal sehen sollte, weil er sonst etwas lang- besondere Betonung und deshalb gleich doppelt so hart. 


weilt. Bein ersten Mal bläst er allerding alles weg. ii; Sonit handelt es sich hier um einen sehenswerten Filn, der 
AT m einige Eindrücke, bei euch, wie bei den Freundinnen von 
Bodyparts (Version: deutsch / Videofassung) SH Lucker, hinterläßt. Inc. 


Der "Reanimator"-Regeseur hat wieder zugeschlagen. Ein k 
Knastpsychologe hat einen Autounfall, der ihn einen Arn / 
kostet. Glücklicherweise wird im Krankenhaus ein 
Massennörder hingerichtet, der seine Körperteile spendet. / 
Die verrückte Doktorin verpflanzt aber nicht nur den einen 
Arm, sonder verteilt den ganzen Körper, inklusive Kopf, auf 
verschiedene Bedürftige. Während alle Beteiligten Problene 
nit ihren neuerworbenen Körperteilen haben, die sich hin 
und wieder selbstständig machen, versucht der Kopf, seine 
anderen Teile wiederzuerlangen, inden er zu den 
betreffenden Personen hingeht und ihnen "sein" Teil wieder 


ausreißt. Der einzige, der übrigbleibt, ist der Knastpsy- 
chologe. Er schnappt sich eine Waffe und räunt im 
Krankenhaus ordentlich auf. Der Film ist erstaunlich wenig 
geschnitten und ist, wie seine Vorgänger, ein Splatterfilm 
nit lustigen, weil absurten, Einlagen. Zugreifen oder ER 
bleibenlassen ist hier die Devise. (T Inc.) 
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Denoic Toys = (Version: deutsch / Videofassung) 
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In Amerika seit Februar 1992 erhältlich, geht Demonic Toys 
_ jetzt auch hier ins Rennen. Wie erwartet ist der Film un 
#/ einige Szenen kürzer, was dem Zuschauer durch plötzliche 
Szenenwechsel noch zusätzlich reingedrückt wird. Ansonsten 
& handelt es sich um einen Streifen mit einigen guten 

%  Fleischbiß-Durchschuß-Wegholz-Szenen. Wie der Name schon 
2. 3 verrät, handelt es sich um Spielzeug, daß von einem Dänonen 
© ER 


besessen ist, der sich in einen Secondhandspielzeuglager 
= eingenistet hat. Um endlich auch als Mensch spuken zu 
”. können, sucht er sich eine schwangere Frau, die ihn 
ss. gebähren soll. Ein Nachtwächter, eine Pennerin und ein 
” Bote eines Hühnchenheinserices und ein Gangster sind eben- 
falls anwesend. Sie kämpfen gegen fleischfressende Teddys 
. und Clowns, gegen schießende Spielzeugroboter und 


The Hills have Eyes see er 
Eines der ersten Werke von Wes Craven, dem Erfinder von 
Freddy Krüger, war bzw. ist "The Hills have Eyes". Er 
handelt von einer seltsamen Indianerfamilie, die in den nesserstechende Babypuppen und nicht zuletzt gegen den 
Bergen haust und Jagd auf Menschen macht. Eine andere Ze %4 Dänon selbst, der in verschiedenen Gestalten auftritt. 
Familie, die sich an ihrer Kopfzahl mit den Waltons nessen,. Unterstützt werden sie von einen kleinen Spielzeugsoldaten, 
könnte, verbringt ihre Ferien in diesem Gebiet und unter- He: der die gute Seite und das zukünftige Kind der Frau 
liegt natürlich einer Autopanne. Sohn für Sohn macht sich 4 representiert. Kurz und gut, ein netter Film mit einer 
in die Dunkelheit auf, um Hilfe zu suchen. Da dieser Film Is.3,, voraussehbaren Handlung. Wer auf Childs Play steht, den 
einen der ersten Gorefilme darstellt, gehört er in jede Ei. wird hier gezeigt, wie böse lebendes Spielzeug wirklich 
Filmsannlung, obwohl er sich ansonsten nicht aus der Masse aussehen kann und dem Rest kann ich nur empfehlen, nal 
der üblichen, "modernen" Horrorfilme heraushebt. Wichtig we ‚einzuschauen. (T Inc.) 
ist in diesem Falle nicht wie er ist, sondern was er ist. But. Nenesis (Version: deutsch / Videofassung) 
i (T Inc.) ERER 

The Video Dead (Version: engl. / uncut) En Kickboxchanpion Olivier Gruner in seinen ersten SF-Filn. Am 

| 7 Anfang war ich ja etwas skeptisch, aber ich wurde positiv 
überrascht. Der Film glänzt von quten Effekten, fast alle 
Darsteller tragen Sonnenbrillen und holzen eiskalt durch 
die Gegend. Die Specialeffects sind von Gene 


In diesen Film handelt es sich um einen alten Fernseher, in’ X 
dem nur Zombiefilme laufen. Ist er alleine, steigen die \ 
Zombies aus dem Fernseher, um in der Realität ein wenig zu | 
spuken. Im Laufe des Filns kommen Motorsägen und ähnliches 
in Aktion. Im großen und ganzen handelt es sich hierbei 
nicht um einen besonders sehenswerten Film der zwar einer 
quten Grundidee entspringt, aber nicht durch Geschichte und 
Effekte überzeugen kann. Die Zombies sehen nur. 

"im Fernsehen" gut aus, wenn sie aber ihrer Welt ent- 
springen, wirken sie nicht besonders furchteinflößend. Wer /, N 
an den Streifen rankomnt, kann ihn ja nal über die Natt- des SF-Filns. Runholz- und SF-Fans können ruhig 
scheibe sausen lassen, ansonsten braucht ihr keine großen zugreifen, ansonsten ist Nenesis kein Filn, den nan 
Anstrenaunaen über euch ergehen lassen, un ihn zu bekonnen. unbedingt gesehen haben muß. 


Darsteller an einen 35 m hohen Gasbehälter vorbeilaufen 
müssen, der gerade umfliegt, dabei explodiert und aus 

Versehen das ganze etwas zu früh macht. Die Story besteht 

aus dem Kampf Mensch gegen Roboter, der klassischen Forn 


| 
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Braindead (Version: englisch / uncut) { W / The Story of Ricky (Version: japanisch / uncut) 
Wenn ihr diese Zeilen lest, ist der Film wahrscheinlich 
schon in den deutschen Kinos angelaufen. Nach meinen 
Informationen ist diese Fassung 10 - 15 Minuten 
geschnitten. Regeseur Peter Jackson, der bei seinen Fans 
inzwischen Kultstatus genießt, hat nach Bad Taste und 
Heet the Feebles wieder einen Film geschaffen, der seine 
Vorgänger, man möchte es kaum glauben, an Brutalität, die 
beim Zuschauer Lachkränpfe sowie Schadenfreude (die ja 
bekanntlich die schönste Freude ist) hervorruft, nochmals /\ 
um einiges überboten. Hat man sich bei Bad Taste über das "\ 
Schaf, das aus Versehen mit der Bazooka zerfetzt wurde, 
halb totgelacht, wird dieser Film den Lachnuskeln ein 
endgültiges Ende bescheren. Leider hat der Film einen 
Abschnitt, an den er sich etwas zieht, aber das ist wohl 
Ansichtssache. In der Kinowerbung zu einem typischen 
Witzfilm degradiert, wird die ungeschnittene Fassung 
wohl jeden vom Hocher hauen, der auch nur ein bischen 
Verständnis für lustige Gewaltszenen hat. Die Genießer 
der Kinofassung müssen sich wohl mit den verbleibenden 
Witzen begnügen, die aber den Film nicht zu dem nachen, 
was er ist. Wie dem auch sei, ich kann nur enpfehlen: 


Dah ich der japanischen Sprache nicht mächtig bin, habe ich 
leider nur einen Bruchteil der Handlung verstanden. Eins 
ist jedoch völlig klar: hier handelt es sich um den 
derbsten Kung-Fu Filn, den ich je gesehen habe...Er handelt 
sich um einen Knast im Jahr 2001. Ricky, ein Mann nit 
inplantierten Stahlknochen, wird eingeliefert und seine 
Person stellt sich bald als Held des Films heraus. In 
‚Schwierigkeiten gerät er, als er den Rnastking, welcher ein 
Mitglied der Jakuza, der japanischen Mafia, ist, ein paar 
Dornen durch Gesicht und Hand jagd. Er ist allerdings nicht 
unbeholfen: mit seiner Technik durchschlägt er Köpfe und 
Bäuche, spaltet Arme der Länge nach und kann sogar 
-\\Betonwände zum Einsturz bringen. Der Gefängnisdirektor | 
engagiert wiederun 3 Känpfer, die ihn in Schach halten 
sollen. Hinzu konnt ein Obermacker der Regierung mit seinen 
Sohn, welcher einen kleinen, fetten, verwöhnten Fettsack 
darstellt. Papa ist ein Ober-Kung-Fu-Meister, der sich bei 
Bedarf zu einem Hulkverschnitt aufblasen kann. Damit kann 
die Schlacht beginnen: die Känpfer schlitzen sich selbst 
die Bäuche auf, um Ricky mit ihren Gedärmen zu erwürgen, 
entnasen andere Knackies mit Hobeln, drehen sich 
gegenseitig durch den hauseigenen Fleischwolf und schlagen 
aisich unter ständigen Blutgespritze gegenseitig ein 
Körperteil nach dem anderen ab. Fazit: Dies ist ein 
Streifen für hartgesottene Japanactionfans, der die selben 
den traurigen Abstieg von John Woo schnell vergessen läßt. 
M|\ Splatterfans dürfen ebenfalls zugreifen, weil teilweise 
nehr Splatter geboten wird, als in den meisten Filmen des 
RRNT | 3 


Se deutsch / Videofassung) I 
(deutscher Name: Spur in den Tod 2 (???)) 


Stepfather 


Es gibt das perfekte Verbrechen... Der Stiefvater, dessen 
wirklichen Namen niemend kennt, beweißt es. Jener Herr 
wechselt seine Familie ca. einmal im Jahr, nachden er seine #2 
alte im trauten Hein niedergemetzelt hat. Dies passiert 
meist dann, wenn größere familiäre Probleme vor der Türe 
stehen, wie Streit mit den Kindern, Mißtrauen seiner Frau 
und ähnliches. Wenn es wieder soweit ist, gibt er seinen 
Job auf, baut sich eine neue Existenz auf, während er bei a? 
seiner alten Familie vorgibt, noch zu arbeiten, und sucht 
sich eine neue Fanilie (ohne Vater). Hat er sie gefunden, 
wird die alte abgeschlachtet. So hat er inner eine Fanilie, $ 
ohne mit Problemen konfrontiert zu werden. Eigendlich ein 
ganz nobeler Einfall, weswegen ich den Kerl auch für eine 
der sympathischsten Borrorfiguren Hollywoods halte. 
Hierzulande ist die Kultserie (3 Teile) weniger bekannt. 
Ob die deutsche Videofassung geschnitten ist, kann ich 
nicht sagen, da der Film nicht nit Effekten, sondern nit 
"hart" gedrehten Szenen protzt. Auf jeden Fall handelt es 
sich hierbei um einen spannenden Filn, der von der normalen 18 
Hollywoodmasche abweicht. Ab mit euch in die tm , 
nc. 


” Ray Aber 3-Father’s Day ee deutsch i Vie 
ri (deutscher Nane: Vatertag, ) 


ÜN } Gleich am Anfang: Wer den deutschen Nanen des 2. Teils 
kennt, meldet euch !!! So, der Stiefvater geht wieder um... 
— Re diesmal ist die Geschichte leider auch etwas mehr im 
Hollywood-Stil: viel Geflenne mit etwas Kitsch. Die Story 
ist die gleiche, wie im ersten Teil. Doch etwas hat dieser 
a\\ Film seinen ersten Teil voraus: er ist nicht geschnitten, 
. ni dafür aber verfrendet... Der Anfang wurde blau ‚eingefärbt 
ee und die Szene, in der dem Doktor mit einer Handsäge 
Uf,der Hals aufgesägt wird, wurde zusätzlich verfrendet. Wer 
Mi anderen Teile und danit den Stiefvater noch nicht 
kennt, wird ein gutes Stück Spannung erleben. Dem Rest wird 
ein Effektkoktail beschehrt, daß es in sich hat. Einen 
ganzen Kurs über Gartenwerkzeuge als effektive Mordwaffen 
win der Film ebenfalls. Ein sehenswerter dritter 
Teil, der jedoch etwas an Klasse verlohren hat. 


exas Chainsaw Hassakre 3 (Version: SE uncut) 
Gwähhk !!! Man merkt wirklich, daß dieser Film wirklich 
‚nichts mehr mit dem Orginal zu tuen hat. Er ist nicht nal 
mehr von Tobe Hooper und balsiert nur noch auf den 
Orginalcharakteren. Leatherface hat sich eine Brollmatte 
wachsen lassen und eine neue Fanilie angeschafft. 
Die Geschichte ist eine Mischung aus den ersten zwei Teilen 
pund man sieht den ganzen Film hindurch keinen Tropfen Blut, 
atobwohl mehrere Menschen dran glauben müssen. Aber diese 
Szenen sind nicht nur einfach schlecht gemacht, sondern 
erscheinen eher wie RTL+ - Fassung eines Filns. Tut mir 
ileid, aber ich kann in diesem Film bei besten Willen nichts 
en Gutes finden: Er ist lanqweiliger als Koffer-Hoffer und hat 

N weniger Geschichte als Love Boat. Ich weiß nicht, was sich 
die Zensurnasen dabei gedacht haben, als sie diesen Filn 
[jjbeschlagnanten. Wahrscheinlich sind sie so gutherzig, 

niemand die Leihgebür für so einen Film bezahlen zu lassen. 
1So, nun etwas objektiver: Dieser Film ist einfach nur 
schlecht und bereitet seinen Vorgängern nur Schande. 
HÄNDE WEG !!! (T Inc.) 


Hard-Boiled (Version: deutsche vione keine) 


Der neue Film von John Woo hält nicht mehr ganz, was der 
Name des Regeseurs verspricht. Der Japanische Aktionfilu- 
regeseur fährt leider langsam, aber sicher immer mehr auf 
der Hollywoodschiene. Für seinen neuesten Film, der gerade 
gedreht wird, soll er sogar Jean-Claude van Damme anga- 
schiert haben, der sich eigens für diesen Film lange Haare 
wachsen lies, nach dem Motto vorn kurz, hinten lang (er). \\ 
Trotzalleden handelt es sich bei Hard-Boiled um einen 
überdurchschnittlichen Japanaktionfiln, der keine 
Flennereien zuläßt und von Anfang bis Ende knallharte 
Aktion auf die Mattscheibe zaubert, obwohl in der deutschen } 
Fassung jegliche Gehirn- und Gedärnspritzereinen sichtbar 
fehlen. Kurz und gut: keine Steigerung zu Bullet in the 
Head, aber immer noch ein sehenswerter Film, der die 
neisten Aktionfilme des öffentlichen Videonarktes in den al 
Schatten stellt. (T Inc. )\/)) 


China Sword&man 


(Version: deutsch / Videofassung) Al 
Sie haben wieder zugeschlagen !!! Ganz Asien ist im Nagie- .Ui . 
fieber und der neuste Film der "A Chinese Ghost Story 1-3"- 
Serie ist ein absoluter Kopfschuß. Kenner der Serie dürfen 
blind zugreifen und ihre Erwartungen werden bei weiten ; 
übertroffen. Für den Rest: Es handelt sich um Geschichten 
aus dem alten China in denen es vor Känpfern nit 
übermenschlichen Kräften, Geistern, Dämonen, Zombies und 
Magiern nur so wimmelt. Das ganze wurde in märchen- und 
sagenhaftes Geschenkpapier gewickelt und fest zusammenge- . 
drückt, damit sich alle gegenseitig begegnen. Dann geht es: 
los: Akrobatische Kung-Fu Känpfe, die Jacky Chan erblassen 
lassen, Magiegeschosse, die wirklich alles in die luft N 
jagen, Kreaturen, die amerikanischen Effektspezialisten de N 
Gnadenstoß versetzen, und Bösewichte, die dem Zuschauer dasN‘. 
eiskalte Grauen in die Gebeine jagen. Bei China Swordsman 
gibt es zwar keine Geister, Zomies und Dämonen, wie in 
seinen Vorgängern, was aber am einen Ende fehlt, wird an 
anderen dazugenäht... Schwertkänpfe, bei denen nan nicht 
weiß, ob sich die Schwerter von allein bewegen oder nicht, 
Magie, die dem Gegner sein ganzes Blut entzieht und statt 
dessen durch die Gegend spritzen läßt, und Filmaufnahnen, 
bei denen man seinen Unterkiefer am Boden zusammenkratzen 
kann. Dies alles erfordert vom Zuschauer aber einen 
bestimmten Filmgeschmack. Wer nur auf unkomplizierte Storys 
ohne Blutspritzereien, magielose, rein "realistische" 
Gefechte und Filme ohne den phantastischen Aspekt steht, 


Cannibal Holocaust (Version: italienisch / uncut) 


Cannibal Holocaust, der hierzulande schon viele 
Diskussionen über die Echtheit der Szenen ausgelöst hat, 
handelt von einer vernißten Expidition im Dschungel, 

deren selbstgedrehte Filme, Protokollähnlich nitge- 
schnitten, nun wieder gefunden wurden. In Laufe des Filns 


jJklärt sich der Verbleib der Mitglieder und deren blutiges 
>/ Ende. Cannibal Holocaust ist eine Mischung aus "normalen" 


Filn und gestellten Realityfilm. Ein Streifen mit derben 
Szenen und etwas Situationskomik, die durch die andauernd 
nitlaufenden zwei Kameras der Expidition ganz nett in Szene 
gesetzt wurde. Wer auf übele Leichenschändung und harte 
rfleischungen steht, kommt an diesen Film nicht vorbei. 


2 
Kants gibt es auch für Leute, welche der 


alienischen Sprache nicht mächtig sind, nicht, da alle 
ewaltakte gut über den Film verteilt sind und so keine 


- 


Mängeren Pausen zulassen. Für Kannibalenfreunde ist 
gannibal Holocaust sowieso ein Pflicht 


(T Inc.) 


tfiln. 


; 
L 


kann einpacken, denn daraus bestehen diese Filme. Ansonsten AL 


westlicher Märchenverfilmer, die diesem Schlag nichts 
entgegenzusetzen haben. (T Inc.) 


W- i 
Guinea Pig 2 (Version: japanisch / uncut) 
Der Filn, der im Orginal meiner Meinung nach Schingpuaseng 
. fang Muschifikaling oder so ähnlich (???) ausgesprochen 
wird, ist der zweite Teil einer cirka achtteiligen Serie 
des selben Namens, welche wohl szenennäßig auf der Liste 
der Filme mit den derbsten Szenen ziemlich weit oben steht. 
Der Film besteht aus zwei, von einander unabhängigen, 
Handlungen. Diese sind schnell erzählt: Nummer 1 handelt 
von einen Mann, der sich in den ersten fünf Minuten des 
Films am Bahnhof eine Frau krallt, sie in sein Haus 

karrt und die restliche dreiviertel Stunde der ersten 
Geschichte langsam, unter genauer Erklärung seines 
konplizerten Handwerks, zerstückelt. Un störende 

Kritiken der Dane zu unterbinden, wird die gute Frau 
vorher kurzerhand mit etwas Heroin zu Ruhe gebracht. 

An Ende werden die neugewonnen Einzelteile begutachten 

und "sauber" in speziellen Aquarien sortiert. 

Der 2. Teil ist auf der vorliegenden Version leider von 
wenig guter Qualität. Deshalb kann ich die Handlung nicht 
nit 100%iger Genauigkeit beschreiben. Es geht vermutlich 
un einen Hobbymaler, der im Gulli eine Nixe findet und in 
ihr ein vortreffliches Motiv entdeckt. Dahein wird sie so- 
fort on die häusliche Badewanne eingelegt und genalt. 
Während das Bild immer schöner wird, verschimmelt die Meer- 
bewohnerin zunehmends. Als das Bild fertig ist, ist die 
Dane verschimnelt. Der Film glänzt von vortrefflichen 
Effekten, die eigendlich die ganze Handlung ausmachen. In 
Prinzip ist es "Geschmacksache", ob einen der Film zusagt, 
oder nicht. Ich habe nich auf jeden Fall köstlich Earl: 

T Inc. 


Br 


Bi. 3 EIN > 
(Version: deutsch / Videofassung) 
(deutscher Name: Robotwar) 


Seit die Firma FASA zusammen mit Activision das Battletech 
Game "Mechwarrior" für das SNES auf den Markt geworfen hat, 
ist die Battletechnanie ausgebrochen... Jede Nacht sitzen 
mehrere verwegene Gestalten in meiem Zimmer, un sich heiße 
Gefechte auf der Mattscheibe mit den Computergegnern zu 
liefern, Battletechfilme anzukucken und um sich gegenseitig 
strategische Tips bei der Anschaffung von neuen Mechs und 
deren Bewaffnung zu geben... Battletechfilme haben 
Hochkonjungtur, unter ihnen der asiatische Kollege 
'"Gunhed", der sich eigendlich schon nach den Roboterkriegen 
abspielt. Eine Gruppe Plünderer macht sich zu einer 
abgelegener Insel auf, um einen besonderen Energiekristall, 
aus Texmexium einzusacken. Die ganze Insel besteht aus 
einem riesigen, selbstverwaltende Industriekomplex, der 
sich demnächst in einen riesigen Reaktor umwandeln wird. 
Nun liegt das Texnexium natürlich nicht einfach so run, 
sondern wird von Biodroiden, dem Zeralconputer und einen 
riesigen Mech bewacht. Von der anfangs stolzen Truppe 
bleiben bald nicht mehr viele übrig. Die zwei Überlebeden 
treffen in den Trünnern des vergangenen Roboterkrieges 
weitere Überlebende und Einzelkänpfer. Der überlebende 
Mechaniker des Orginalteans bastelt sich nun auf einen 
Mechfriedhof einen megacoolen Mech (Gunhed) zusammen und 
räumt in dem 500 Stockwerke hohen Komplex ordendlich auf. 
Battletechfreunden wird das Herz angesichts dieses Filns 
sofort höher schlagen und auch anderen Leuten kann dieser 
Film empfohlen werden. Viel Spannung, gemischt mit Aktion 
und vor allem coolen Sprüchen ("Wir haben noch ca. 5000 
Schuß - das langt ja grad” für 10 Sekunden") machen diesen 
Streifen zu einer wahren Battletechorgie. Der einzige 
Knackpunkt dieses Filns ist die ständige Dunkelheit, welche 
auf die verschmutzte Atmosphäre zurückzuführen ist. Wer 
also Nachtaufnahmen haßt, sollte die Finger von diesen Werk 
lassen... Ansonsten könnt ihr ruhig einen Blick riskieren. 


(T Inc.) 


Den Plattenspieler angekurbelt,doch was ist das?Eine Neue von den 
Beatles?Machen Tar ein Projekt mit den Everly-Brothers?Das ist > 
doch... .Da,jetzt hört man's.Melodie?Ist die Platte wirklich auf < Eu 
Touch and Go?Das dinosaurt doch ein bißchen,oder?Was heißt hier rn 
Pop?Obwohl... .Vielleicht doch REM... ‚Bob Dylan ist noch gar- 
nicht so alt,wie mancge Leute meinen.Da ist ja auch Kennedy! > 
Hat sich aber gehalten,trotz des Mangels,doch, muß man sagen, 
wirklich fit noch!Page Hamilton ist übrigends auch Mitglied des Br 
Clubs,besucht aber nur ab und zu die Clubtreffen.Platz 72 könnte (5 E 
drin sein.Vielleicht nicht ganz die höchste Seienszustandsstufe, ® 
aber immerhin 3.Fahrzeug,warum nicht?Besitzen schönere Stimmen 

und setzen ihre Werkzeuge wesentlich intelligenter und geschick- N 
ter ein als-Ostbahn-Kurti-hätt ich beinahe gesagt,was aber auch 
nicht ganz unzutreffend wäre(vortausgesetzt man liest Zeitungen). } 
Ja,traurig bin ich auch manchmal,natürlich und selbstverständ- 
lich genieße ich dann auch die Anwesenheit eines mir trostzu- 
sprechenden Menschens... 

Popplatte zumindest des Sommers '93,und Wahrheit ist immer noch 
eine wundervolle Lüge.... 


ET 


.IIeE. 


Concrete Sox "No World Order" 


Die Kultprügelknaben von der Insdl 
haben wieder voll zugehauen und das 
nicht übel. Sie bieten uns rauhen 
metallischen Hardcore im tradition- 
ellen Concrete Sox Stil. Das 
Metallische ist zwar mehr in den 

| Vordergrund gerücktu und die .Knüp- 
‘pelparts sind leicht entschärft. 
worden ,„ ohne aber an Qualität zu 
== z verlieren. --Der Sänger krächzt wie 
= gewohnt und das Coverärtwork geht 
‚halbwegs in Ordnung. 

Mir gefällt diese Platte recht gut. 


Today is the oa = co Amphelaminereptke records 
Wut, Verweiflung,Aggression-alles keine neuen Emotionen,die 
in der Musik allgemein,vorkommen,wohl aber darum geneigt sind, 
eine Platte mitreißend zu machen.Today is the day sind keine 
Hardcoreband-dazu haben sie eine viel zu große Vorliebe für schrä- 
ge parts,die sich scheinbar nicht so richtig in den Rest des 
Liedes einfügen wollen(insbesondere auf der A-Seite)-besitzen 
aber trotzdem oder gerade deswegen genausoviel Energie wie eine 
solche.Die Einflüße sind vielfältig:Neueren N.Y.C.-Noise (ins- 
besondere UNsane) hört man,etwas Cows(aus ihrer Schreiphase),hin 
und wieder meint man entfernt Neurosis zu hören(zu Aberation-EP- 
Zeiten).Das Ganze ist ziemlich rytmisch vorgetragen und etwas 
krachig produziert,was für diese Single im besonderen,aber auch 
für die Musik von Today is the day allgemein,keinesfalls von 
Nachteil ist.Das Cover ist,in Gegensatz zur LP vergleichsweise 
gut.Eine der besseren neuen Amrepbands. 


UNPLEASANT SURPRISE : The Fear-EP 
Von Matthias Lang t Irre Tapes ) produzierte 
5 - Track - EP. - übrigens ein sehr netter 
Mensch. Schreibt ihm doch mal wegen sei- | 
nem Tape-Label ( bereits über 100 Releases: 
1! }oder seinem kostenlosen Newsletter -. 
Zur Platte : Sehr schöne Musik, keine groB 
arligen Melodien, aber doch sehr gefühlvol,_ 


Ei Bee: 
1..es von PITSBULL REC, 
In Belgien gibt es ein kleines, vinyltreues 
und mir damit sympatisches Label mit ziemlich 
= hohem Output,Immoment liegen mir 3 EP's zur 
Händen, geben tut es schon 4 und im November 
wird Nummer fünf,eine Split EP von NO TOMORROW 
CHARLIE (super Band!weiteres unen) und TWENI 
DOLLEB (oder so ähnlich) ‚erscheinen, 


mit, im Hintergrund, Industrialmäßigen Krach. 
Aber Vorsicht ! Ist gewöhnungsbedürflig. Mir 
hat’s erst nach dem dritten Mal gefallen. Al 
: UNPLEASANT SURPRISE für den nächsten 
' Plattenkauf unbedingt im Kopf behalten oder 
gleich beim Matthias bestellen. ( Chmuel ) 

( Irre Records, Matthias Lang, Bärendeliweg, & 
Kindsbach ) 


Ze Sees s:::53 -i Ezr2;; Anpeiie 


@ FRUITCACE -— PBooT 
Stell dir vor ,„ du läufst abends frustriert 
durch kalte graue Straßen,Plötzlich hörst du 
seltsame Geräusche, die aus einem Gullideckel 

zu stammen scheinen,Irgendwo da unten stehen 
FRUITCAKE um einige Kanalecken weiter und spie- 
len spacige Lieder,Sänger Mike de Leon haut 

sich beim Singen immer auf die Brust(A-A-A usw.) 
Die anderen tanzen Balett dazu und wie wild 
blinken rote L&ämpchen, Sü.Jetzt muß man wohl 
noch was zur Musik sagen ? Velvet Underground 
und Monster Magnet spielen Punk,Fruicake kommen 
übrigens aus den USA, 


FIRST THINGS FIRST - PBoo3 

Najaaaa,Begeistert mich auch nicht mehr , als 

=die LP ,„ die ich von ihnen kannte,und die hat 

mich auch nicht beseistert,Dafiür haben sie einen 
neuen Schlagzeuger , der Julian Weber ist jetzt bei 
SCHWERMUT FOREST, "Electric Mushroom wäre ein 

a Tatort-taugliches Stück fir im Herbst Spielen- 

de Folgen,Seite 1:Ein Popstück, 


17 


FUCK THAT WEAK SHIT VOL!ı (V/A) - PBool 

Als erstes zibts noch einmal FRUITCAKE ‚die hier 

mit einem "graderen" Stick zum Tanzen einladen, 

Die senialen NO TOMORROW CHARLIE spielen schmutzis- 
bösen Instrumentalthrash mit Watschneffekt, Leider ist® 
das hier vorkommene Stück "in T#iool" nicht ganz : 
so toll,da es aus nur einem durchgedroschenem 

Riff besteht , die brachiale Kraft aber kommt 
trotzdem rüber,Am besten „ Ihr kauft NTC's eige- 
ne 7".SCHWERMUT FOREST haben mit Saxophon und 
gdeutschen Texten ein Lied geschaffen das mich 

an die Schweisser zu Schulbandzeiten errinnert, 

Das war jetzt ein Satz, für den mich wahrscheinlich 
viele Ohrfeigen wollen,Aber das war ein Komp- 
liment, jaja! Auf die Schweisser bin ich damals 
gnrämlich total abgefahren und SCHWERMUT FOREST 

find ich auch nicht schlecht. ,und sie haben alle- 
mal die besseren Texte,Auch ne eisene EP!BIRDSKIN 
machen Musik so schön und fein wie der Näame,Bei 
sowas neigt man immer, mit Dinosaur zu vergleichen, 
Das geht aber auf den Sack und außerdem ist ein bissl 
Wipers auch noch drin he he, 

‚Das alles und noch vieles mehr (auch Mailorder) 


ge bestelle Dir bei: Kris Verreth, Tervuursesteenweg In, 
u 1820 Perk 
# (mr) 


$ 


TONTRAGER-VINYL & DIESE RUNDEN SILBERN BLINKENDEN SCHEIBCHEN 


STANT SAND ! Center of the vriverse 
Hier da« Rezept für einen rerfekten Morcer: Grosse 
Taese Kaffee, erste Ziszarette und so laut wie die 
Anlage kann "seeded" reinzieren,Giant Sand machen nicht 
nur ein ze)Jungenes Folk-Titarrenrock-Lärm-"ischmasch, 
sie klinsen auch roch verdamrt ehrlich und unmittel- 
har,..nein,sie sind es,ledes Lied äffnet eine kleine 
“elt zum reinfallenlas«en,Giart Sand machts Spa? zu 
rielen und dem Zuhörer/“itfli-ler Spaß zu härer,Das 
zanze ist zwar etwas seltsam abremischt, aber das ist 
in diesem Falle total wurscht Maisfeldsourd hesser als 
ärrested Developrent und wärmre(nde)r als die Sonne, 
AuPsrdem schen ver ca 6 Monaten erschienen, 


V/A : Ampelamine Records : 1993 
Sampler - CD 7 
Das Kultlabel schlechthin. Leider fehlen mei- 
ne Liebinge die God Bules, der Sampler 
bietet aber auf alle Fäle 
Musik vom Feinsten in reptäscher Psychoma- 
nier. Tja gefält mir alles ganz gut was auf 
der CD drauf ist und ich möchte nicht viele 
Worte über den Sampler verlieren, da ihn eh 
jeder gut finden wird. Also da wären : CHO- 
KEBORE, COWS, BOSS HOG, GUZZARD, 
SURGERY, HELIOS CREED (genial!), JANI- 
TOR JOE, TODAY IS THE DAY, HAMMERHE- 
AD (genial!), VERTIGO, X und HELMET (ist 
eh göttlich). Also sofort bestellen oder bei 
deinem Plattanladen kaufen und das nur für 
den Preis einer 7”-Single !!! 

( Chmuel ) 


PRIMUS - Pork Soda - CD 

Und ein wieteres Mal Primus. Ein weiteres 
Mal eine unbeschreibliche Fusion des Funk, . 
.2 Ach, ich versuch’s erst gar nicht. Wer 
PRIMUS noch nicht kennt, für den wird sich 
die Musik sowieso fremd anhören, sahr ”ei- 
gen” und sehr ”artig”. Auf ihrem 4. Album 
"Pork Soda” klingen PRIMUS nicht unbedingt 
ruhiger, aber doch einfach ein bißchen sanf- 
ter, ein biBchen weniger hektisch. Wie auch 
auf jader andaren Platte hört man mal wie- 
der, daß Les Claypool der wohl derzeit beste 
Bassist der Welt ist. Fast jeder Primus-Song 
wird durch seine genial geslappten, verwir- 
renden, aber doch sehr eingängigen Bassili- 
nien aufgebaut. Was sonst noch zu dem 
neun Werk zu sagen ist, daß es keine richti- 
gen Hits mehr enthält wie z.B. "Jerry was a 
racecar driver” oder ”Too many puppies”. 
Doch trotzdem hat jedes Lied seinen Reiz. 
PRIMUS sind und werden wohl auch genial 
bleiben. (. Greydi ) 


PI MARVEY '! Rid of me 
Neben Sebadoh VER Soundtrack zum Somrer '92,P.I 
“Harvey ist eine Neuinterpretatien vom Rlues, welchen 
ich ansonsten meist nicht mehr hören kann,kunder- 
schön traurig bis verwegene Melodien,die mit kraft- 
vollem Groove an den Kniekehlen Ziehen und einen 
dazu bringen, den Kopf an die wand zu hauen bis das 
letzte Lied Vorüber ist.Aber halt!Was ist das? Nach 
paarmal intensiv hören langweilts dann doch schnell, 
Vielleicht zu viele Wiederholuncen, Sehr geil ist 
die Produktion (von Steve Albini'!!):Sie ist sehr ge- 
räumig und krachig und beschwört eine sehr intensive 
Stimmung herauf,Vielleicht live einzespielt?Die Mu- 
siker legen auch keinen Wert auf perfektes spielen, 
.. dadurch kommts noch spontaner,Also ist diese Platte 

Jetzt lanzweilig oder gut? Ich weiß auch nicht, Auf 
jeden Fall mal anhören, 

(mr) 


. 


BAD BRAINS : Rise - LP 
Ja,ja die BAD BRAINS gibt’s jetzt also auch 
wieder. Mit neuem Schlagzeuger und neuem 
Sänger sucht die Hardcore-Legende aus 
Washington D.C: wieder Anschluß an alte 
Zeiten zu gewinnen, was mit der neuen Plat- 
te "Rise” nicht so recht gelingen will ( Hast 
du nen Schaden ? Das ist der beste An- 

= schluß, den sie an "Youth are getting rast- 
aless” machen konnten !.d. Tipper ) Es ist 
azwar eine recht gute Pfatte, die sich auch 


irgendwie fehlt die Energie, wie noch zu 
= 4 Quickness”-Zeiten. Über diesen Gesang 
on Israel Joseph-I kann man sich eigentlich 


4 nicht beklagen, fast so genial und energiege- 
laden wie H.R., aber es ist halt nicht H.R. 
Sonst gibt es nicht mehr viel zu sagen, zum 
reinhören lohnt es sich auf alle Fälle und five 
sind sie immer noch ein Schmankerl. ( Greydl 


FLIFPER - American Graffishy 

Flinrner wırde ja als DIE srosse Comebackband 
eefeiert. Ich weiß nicht, wie sie früher waren, 
Eee dieser CD kann ich nicht viel abgewinnen, : 
Die Lieder bewegen sich zwischen Punk-und Schweins- 
rock der irrendwie langweiligen Sorte, Rick Rubin 
als Produzent kann da auch nicht viel rausreißen, 
Der Sound ist zwar sehr klar, aber bildet dafür 
keine Geschlossenheit, keinen Druck,Das ein- 

ziz tolle ist der klebrire Bass bei den lang- 
sameren Sachen, Leider hab ich Flipper nicht live 
gesehen, da sollen sie ja alles wegblasen, Live 
kommt es bestimmt auch besser wenn Lieder nur aus 
einem Riff bestehen und man sich reingrooven kann, 
Da= Somedaaaaay- Riff bekommich genau deshalb nicht 
1 mehr aus dem Kopf. 


a2, 


a,» 
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WILTURE CULTURE : [hau “dju-du :]2 
Nach den ersten Akkorden : Das klingt wie 
Tech Ahead ! Aber dann steigt der Gesang 
‚ von Elke ein und verändert das totale Ge- 
samtbid und ich kann mich kaum noch hal- 
ten. Das ist eine absolut geniale CD der pa- 
derborner Melody-Core-Band. So viel Kraft 
und Intensität hat eine deutsche Produktion 
schon lange nicht mehr erreicht und man 
wird sicherlich noch mehr von VULTURE 
CULTURE hören. Lieder wie ’Can’i feel a 
draught’ oder "When I’m-sieeping’ reißen - 
= dich aus deiner Alttagslangeweile und treiben 
| 2 dich zum Tanzen an. Zum Abschluß geben 
x sie dann noch ihre Coverversion von “Coun- 


.— 


= N try Roads’ zum besten, die tausendmal bes- 


+ ... R 
NE \ 


= Be 
wg 


Se 


näxten Ausgaben ein Interview mit ihnen ge- 
ben. 


( Chmuel ) | | 
( Nasty Vinyl, Riepestr.17, 


R ex EEE 
I Y rate um 


Hannover ) 


ANARCHIST ACADEMY: Am Rande des Abgrunds CD 

Naja, so hoch wie die vom ZAP FanzZine bewertet wurden 
sind sie eigentlich gar nicht. Naja, kein schlechter 
deutscher HipHop, aber auch nicht gerade sehr originell. 
Die Texte sind recht gut, eben politisch höchst korrekt 
und die Rhymes sind eigentlich auch super, aber irgend - 
was gefällt mir trotzdem daran nicht so gut. Lieder wie 


"Es ist die Systematik” oder "Knall sie ab" sind Zwar 
wirklich genial, allerdings viel zu seicht abgemischt 
und die Wirkung der einzelnen Lieder geht somit stark 
verloren. Das beste an der CD ist meiner Meinung nach 
das Intro mit einem der besten Gedichte, das ich in 
letzter Zeit gehört habe. Fazit: Eine recht 
HipHop Band, aber nicht sehr originell. 
nur so vom ZAP gepusht und warum kommen gerade so viele 
Hardcorehörer zu ihren konzerten?-Die Antwort könnt ihr 
im Interview lesen. 


gute deutsche 
warum werden die 


UPSIDE DOWNCROSS : Evdulion - CD 

Die ersten fünf Minuten : Genial, genial was 
UPSIDE DOWNCROSS hier fabrizieren. 
Scleppender Rhythmus a la Repulsion von 
NoNoYesNo, Gitarrenmassaker und dazwi- 
schen der Gesang eines Psychopathen. Das 
Ganze flegt Irgendwie genau zwischen 
Doom-Metal und Siow Motion. Allerdings wird 
die CD nach 30 Minuten etwas langweilig, da 
sie kaum abwechslungsreiche Stücke hat 
und jedes Lied wahnsinnig in die Länge ge- 
zogen wird. Fazit : eine Band, die schon 


a. ine Records, Benrather Schloßufer 63, Düssel - = Ki ee a ae 
u wie NoNoYesNo einfach niemals heranrei- 
chen werden kann. ( Chmuel ) 
( Semaphore, Andernacherstr. 23, 90411 
Nürnberg ) 
V/A : Sub Pop employee of the month - Lutz 
- R Masimeyer - CD MOVE ON: Same - LP 


Saudoofer Name für einen Sampler und 
„überhaupt frag ich mich, was das überhaupt 
“soll mit diesem Mastmeyer. Soll uns das jetzt 

icht auch noch jeden Monat von Sub 

op drohen? - Also die Musik geht so ganz 
grob in Richtung Independent - Gitarrenrock 
und man merkt KAUM Grunge-Einflüße! 
Gibt"s sowas überhaupt bei Sub Pop noch ? 
Anscheinend schon. Außer POND, VELOCIY 
GIRLS, REVEREND HORTON HEAT und SU- 
PERSNAZZ läuft eigentlich alles eher uninte- 
ressant an mir vorbei. BIG CHIEF sind zwar 
normalerweise recht gut, aber hier gefallen 
sie mir überhaupt nicht. Also zu den besse- 
ren Bands. Bei POND gefällt mir zwar die 
Stimme nicht so gut, aber die Musik klingt 
ähnlich die der Smashing Pumpkins, wodurch 
sie mir auf Anhieb gleich gefallen haben. VE- 
LOCIY GIRLS haben vor ein paar Monaten 
erst in der Kulturstation gespielt und ich Voll- 
kdiot bin leider nicht hingegangen. Eine sehr 
poppige All-Girl-Band aus Washington D.C. 
Haben scon einige Sachen rausgebracht, die 
man sich unbedingt mal anhören sollte. Ge- 


Jetzt auch 


Youth, 
käme, 


für Sie 


platten zur 
bleiben. 


dorf) 


‘Chmuel > 


fält mir sehr qut, ist sehr emotional. Bei RE- 
VEREND HORTON HEAT ist die Musik wieder 
super, Hardcoreansätze sind vorhanden, 
aber passagenweise kommi’s mir vor als wol- 
le der Sänger Kurt Cubain immitieren, aber 
ansonsten sind sie recht nett. Und zu guter 
letzt noch SUPERSNAZZ. Garage-Rock aus 
Tokyo, produziert von vier Mädels. Recht gut, 
aber auch nicht sehr berauschend. Abgese- 
hen von diesen Bands ist der Sampler ziem- 
ich langweäg und uninteressant, also laßt 
mal keber die Finger davon. ( ”Scheiß Grun- 
ge-Rock !” Chmuel ) 

(Sub Pop, 


Bereits eine etwas ältere Platte, 


Sound denken, 
und da Einflüße von den Cro Mags, 

aber auf einer sehr guten A 
ich nicht wirklich wüßte, 
würde 
Core-Hämmer., 
interessieren, 

aus Deutschland kommen. 
denn diese Band hätte wo 
manch andere NY 


(Wolverine Records, 


x die ich hier von 
olverine Records zugeschickt bekommen habe. wenn sie 
mir aber schon extra zugeschickt wurde, will IcCh- sie 


besprechen. Move on, so könnte man bei 


ihrem 
könnten aus New York kommen. 


Man hört hier 
Negazione und Reagan 
rt verarbeitet. "Wenn 
daß die Band aus Heidelberg 
dies sei der neue New York Hard- 
aber wahrscheinlich wird sich wieder keiner 
wenn sich herausstellt das sie 
Eigentlich verdammt schade, 
hl mehr Lob und Anerkennung als 
HC-Bands verdient. Eine meiner Lieblings- 
Zeit und Sie wird es auch wahrscheinlich 


ich sagen, 


Benrather Schloßufer 63, Düssel - 


VillageOf 
Savoonga,n 


KOLLAPS HAUSMUSIK 
Christoph Merk Wolfgang Petters 
Zotzenmühlweg | Salzgasse 144 


82362 Weilh 86899, Lands 
N RE 
K 
BIER Koh YA er 
CHüre MyDAr 


FR - Di + en 


mit Wolfgang(HKausmusik), Chris- 
toph(brenuende Fenster) und 
Markus( Notwist )Auflage : 500 
handcoloriertes Cover keine CDs 


Erscheint als Hausmusik / Kollaps #2 


Herbst. 


= 


zuerst \shfac Mädchen 


ner Träume In Ei 
fremdes land gegangen, 


ER BR A IHR 
BE un EN DRIN 
N eh 2. vierke rei 


Am näc say Tag Helneyn sie ee 
Are ehren Migfelfer obgemakt. 


- TAPE 


Hamm ) 


V/A : Visions Sampler - A journey into sound :". 


Vom Visions-Magazin produzierter Promo- En 
Sampler mit : MIND FUNK, BUTTHOLE SUR- > 


FERS, BIOHAZARD, BIG CHIEF, THE NOT- 
WIST, CYPRESS HILL, MEGA CITY 4, FLIP- At Kindsbach ) 
PER, .... Also alles nur hochwertige Bands 
und meiner Meinung nach eine verdammt 
gute Sache, das Tape für nur 5 Mark zu ver- 
kaufen. Reicht von Rap über Hardcore bis 
Death. Wer da nicht zuschlägt ist selber 
schukl. Einziges Manko : Die letzte Minute 
vom Notwist-Lied (”Incredible change of our 
alien”) ist einfach ausgeblendet. Aber anson- 
sten : KONSUMIEREN. ( Chmuel ) 

( Positive Vibrations, Münsterstr. 5a, 59065 


——- 
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Ein sehr, sehr abwechslungsreicher Sampler S 
. von Irre Tapes, der das ebenso abwechs- 
lungsreiche Programm des Labels wieder- 
spiegelt. Reicht von Pop/Rock bis zu Tach- 

" no-Wave. Das Elektro-Zeux gefällt mir nicht, 
.. das andere liegt so zwischen mittel und gut, 

' aber was besonderes ist eigentlich nicht da- 
bei. Aber wer sich nicht unbedingt so wie ich 
. " auf HC/ Alternative Rock versteift hat, sollte 
”! sich das Ding vielleicht mal bestellen. ( 


RB Chmuel ) 
“7 Ülre Tapes, Matthias Lang, Bärendeliweg, 


en Br gr 


CEIE 
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Industrial-Death. Eigentlich mag ich keine # i 


% Death-Bands und diese hier ist auch nicht ij 
"= mein Geschmack. Die Musik =: 
©23; an sich ist ja nicht schlecht, aber wozu wi 

"NS, braucht man bei.so 'nam extremen Gegrunze | 
noch ’nen Text ? Naja, mit anderer Stimme r 


würden sie gut klingen, so klingt’s Scheiße. ( 
;Chmuel ) 


was die Dinslakener Band hier produziert ist sehr schwer zu beschreiben. 


» Da gibt es verschiedenste Elemente: Punk, Metal, Hardcore, Funk.... 


und das Ganze unglaublich kompakt verpackt. Von lanysamen yroovigen Parts 
bis zu bumsda, bumsda Teilen. Stellenweise erinnern sie mich sogar an 

die Spermbirds. 

Irgendwann mal letztes Jahr wurde Jarbone von Andre t(git.,voc.)» Kui 


(drums,voc.> und Torsten (bass,voc.) gegründet und trieben seitdem ihr Un 
wesen in diversen Läden in Dinslaken und Umgebung, haben aber, für ihre 
relativ kurze Bestehungszeit schon einige qualitative Lieder gemacht und 
ihr Demo wurde von diversen Fanzines sogar recht hochgelobt. Auf alle 
Fälle eine Band, für die noch alle wege offenstehen. Bleibt nur noch die 


zu hoffen, daß sie den richtigen weg wahlen werden und die Für Januar ge- 
plante EP noch etwas härter produzieren werden. Sollte man sich unbedingt 

mal angehört haben. Und ganz vielleicht kommen sie am 3.1.9% ins Juze 
Peißenberg, Wo Sie \ ielleicht bei meinem Geburt st49s-Festival spielen werden 
AlS0, kKontäktet doch einfach mal den Kai, einen ganz netten Menschen, der 
sfeh sicher Für eure Briefe interessiert und holt euch das Demo. : 


(Kontakt: Kai Spurling, K.-Adenaner STE TH, 46535. Dinslaken) 


Porch kommen aus Wangen und bestehen jetzt So ca. ein Jahr, haben in dieser 
Zr Zuiber  schHonzerHrIESKANZEELE ER h  EEPEOPSIGIBHA NZ ENOEN age, 
WISWSHT ACH HERE PICIE ZEerg daher ers chIeE FSEE INN He 
Musik wurde ich als Mischung so Zwischen Alt -Grunge t,nicht diesen Scheiß, 
den Jder Grevdl hört, sondern alte, ganz alte Nirvana-Sächen> und Hardeore 
Punk bezeichnen. Die Stimme gefällt mir zwar überhaupt nicht, aber dafür ist 
die Musik umso besser. Sehr ubwechslungs- und facettenreich. Live mussen 
sie jedoetn wirklich genial sein, wie Ulli mir erzählt hat und deswegen 
sollte man. auch auf keinen Fall ihr Konzert mit Ruancid (Siehe Reviews) ver - 
säumen, daf"M.ı2. im Ballromm in Esterhofen stattfinden wird. 1), alle 
Sonsten wäre noch zu erwähnen, daß sie eine EP aufnehmen wollen und im 
Januar eine Tour auf die Beine "stellen wollen und noch Läden suchen, in 
denen sie spielen können. Also, kKonzertveranstälter, meldet euch bei ihnen. 


wird sieh auf alle Fälle lohnen. Und für 4.- DM gibt efösrape beim Thorsten. 


(Kontakt: Thorsten Geschwentner, Am Bleichhof 62, 88239 Wangen) 
P.S.: Härte ich jetzt beinahe vergessen: Spielen am 2.12., wieder mit Rancid, 


auch noch im Kerosin in Augsburg und ganz vielleicht am 3.1.94 bei meinem 
Geburtstagys-Festival im Juze Peißenberg. 


Kınd yorr Mind 


Mind your mind erinnern mich an ein yanz beschißenes 


Ere17gn7'S: 
"Footbottles” mit "Social Intention" in Pizl 
hof Hirsch. Da sind der Bo und ich, weil 
von Social Intention brauchten hingetrampt. 
ein kleines Karf VorF-Augsburg. dJ3aS-S0 ca} 
von Weilheim entfernt ist und für das wir 
hin ganze 1,5 Stunden gebraucht haben, 
war es auch noch Winter 
wie froh waren wir da, 


e 


endlich 


genialen Social Intention lauschen zu können 
konzert mußten wir dann bei ungfähr -10 Grad 
rück trampen, da kein Mensch aus Weilheim zu 
gekommen war, 


mußten wir auch noch 3 Stunden 
bis uns endlich jemand mitgenommen hat. 
noch Zeiten. Nun aber 


a la Vulgar Boatmen und The Schramms. Wenn 
bin, mag ich Zur Zeit solche Musik gar nicht 
was das Quintett hier spielt ist einfach nur 
Genau das richtige für den Herbst, die wohl 

Jahreszeit überhaupt. Es gibt eigentlich auf 


kein einziges Lied was mir überhaupt nicht gefällt und 


wer "My house” eh noch nicht gehört hat, 
banause, ha,ha,ha. 

Eine wirklich gute Band aus Füssen, 
ruhig abkaufen könnt. 
tal hübsch. 
(Kontakt: Philipp Hoes 
heimer, Von-Soden-Str. 


ist 


denen 


5; 
27, 90475 Nürnberg) 


Fe: 
Bands aus 60-70 jährigen besteht, 
dort seinen Zivildienst macht." 


wir 
Pizling 
+D 
beim Trampen 
und zu 
und es fing Zu Schneien an. 
im beheizten Hirschen an- 
gekommen Zu Sein und auch noch ohne Eintrittspreis den 


mit dem wir hätten mitfahren können. 
wäre ja auch noch nicht das schlimmste gewesen, 
in der Eiseskälte rumstehen, 
Ja,Ja; 
zurück zu Mind your mind. Mind 

vour mind kommen aus Füssen und machen wunderschönen Pop 


ich ehrlich 


» 


tristeste 


ihr das Tape 
Und außerdem ist ihre Geigerin 


c/o Altenheim Caritas Pirck- 


Die Adresse zum Altenheim übrigens nicht, weil die 
sondern weil 


Damals spielten sie noch unter dem Namen 


ing im Gast - 
noch Fotos 

ist 

minuten 
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Der Herr der Ringe 


Und wiedereinaml ist es zu einer tollen Modeerscheinung 


in der Hardcore-Szene gekommen, 
Beim Piercing (engl. 
Ringe, Metallstücke,... 
menschlichen Haut gestochen, 


durchdringen, 


nämlich dem Piercing. 
durchbohren) werden 


durch irgendwelche Stellen an der 
was, 


wie sich wahrscheinlich 


jeder vorstellen kann beim Eintreten der Ringe, Metall- 


stücke- 
können 
wochen 
eigene 
stellt 


Schmerzen verursacht. 


sogar auch während des Tragens der Ringe, 
nach dem Stechen noch auftreten, 
Körper den Fremdkörper abstößt. 

man sich die Frage, warum die Leute solche Schmerzen 


Aber diese Schmerzen 

mehrere 
nämlich wenn der 

An diesem Punkt 


auf sich nehmen. Die Antwort vieler Gepiercter dürfte sein, 


daß sie individuell sein wollen, 
Konsumgesellschaftsbevölkerung. 


gegenüber der ganzen 
Aber wie weit kommen wir 


dann, wenn jede/r Hardcorehörer/in, 


der/die ja auch nicht 


wie all die anderen sein will, 
gehen will, sich Ringe durch di 
die Klitoris, die Schamlippen, 
stechen läßt. Je mehr Leute so 


sondern alternative Wege 
e Brustwarzen, den Sack, 
die Eichel, die Zunge,... 
einen Ring haben, desto 


konformer wird doch die ganze Szene, die sich eigentlich 


gegen die Konformität einsetzt, 
geht fürn Arsch! 
Wege, 


und die Individualität 


Viel- 


leicht dann diesmal Stahlträger durch Kniescheiben bohren, 
Kugelschreiberminen in Augen und/oder Ohren rammen oder gar 
Bein- und Gehirnamputationen? Viele wege sind noch offen! 


(Chmuel) 


Aber wahrscheinlich sucht man dann andere 
sich als individuell ausdrücken zu können. 


Quiversool -Tope 
Von Quiversoul 


Ich kann mich 


ziehen lassen. 


oder wie der Tobi 


eknüppel. 


Schädelspalter, 


meint Märtyrer-Tod 
die Band eigentlich 
Band und Platte ab 


diese Band. 


Hach 


Live hat mir 
rstützenswert 


‚ aber auf 


t gefallen 
Unbedingt unte 


nicht so gu 


durch Todesg 
solut gut. 


atline, da die Adresse nicht bei- 
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SE F. mochte es nicht, geduzt zu werden. Er hatte damit schon 
so manch schlechte Erfahrung gemacht: Einmal in seiner Stamm- 
kneipe "Lilo" hatte ein junger Mann, der nebem ihm an der Bar 
saß, ihn mit salopper Anrede um eine Zigarette gebeten, Das konn- 
te Herr F, nun gar nicht verkraften, und da er zudem noch ei- 
nen sehr schlechten Tag gehabt hatte, holte er dem jungen Spund 
mit einem Schlage vom Hocker, Dergleichen war ihm schon oft pas- | 
siert und deshalb mied er nach einigen Jahren jede Gesellschaft, 
Natürlich hatte Herr,F, auch keine Freunde,So Zing—e=—en, sich Schlß# e 
Kauf seiner (übrigens in spartanischem grau belassenen) Toilette z 
448 und verließ sie nur, um ab und an eim Häppchen zu sich zu 
nehmen. Versorgt wurde er von dem Fond einer Gesellschaft,die 
er selbst vor Jahren gegründet hatteß Die Gesellschaft gegen. 
Bedrängung durch unpassende Antworten seitens unbekannter Per-— 
sonen ev,Da er immer noch Vorsitzender dieses Vereins war, gab '_ 
es hinsichtlich auf Geldsachen keine Probleme, | = 
Nach mehreren Monaten intensiver Beschäftigung mit der Mecha- 
'nik des Wasser kastens „ der ihn natürlich nicht wirklich in-- 
teressierte, wollte er sich der Toilettenbrille zuwenden, als. 
er auf dem Rande des Waschbeckens eine kleine schwarze Fliege 
entdeckte, Das stellte für Herrm F,'’ein nicht auf die leichte 
Schulter zu nehmendes Problem dar: nach so langer Isolation wie- 
der ein gegenüber zu haben-er wußte nicht, wie er damit umge- 
hen sollte, .Da begann die Fliege zu sprechen, ja noxh viel mehr 
war es ein grummeln das sie von. sich gab. Mit französischem Ak- 
zent fragte sie"bin isch rischtisch bei errn ?.?:" Herr Fiholte 
aus, um die Fliege mit seinen trockenen Händen zum Schweigen 
zu bringen, Doch irgendetwas,es lag in der Luft hielt ihn da- 
von ab, "die Gesellschaft schickt misch,um sie zu töten,Sie 
haben ",und bei diesen Worten holte sie einem kleinen Zettel 
hervor,"ihre Aufgabbe bei där Gesellschaft erfüllt und stellen 
nur eine Belastung unseres Etats dar, " Da lachte Herr F, sehr 
laut, und sein Lachen hallte durch die Zwischenräume der Wände 
und durch das ganze Stockwerk des alten Stadthauses, Das kleine 
Insekt aber flog in den offenen Mund. de Mannes und flog weiter 
in den Rachen und von dort aus in die Nebenhöhlen,Dort begann 
es zu Fressen, und Herrn F-s schallendes Lachen verwandelte 
sich in ein Schreien, ein Kreischen, Die Fliege aber stieß zwi- 
schen den einzelnen Bissen immer wieder Worte wie "excellent" 
oder "delicat!" aus, und mit einem Male ergoß sich einegsx Wolke 
aus Fliegen aus dem Ausguß des stumpfen Waschbeckens,Mit lauten 
Gourmetlauten arbeiteten sie sich zu F.'s Gehirn vor, Der aber 
lag schon längst schreiend auf dem kalten Boden und erreichte 
nicht ein mal mehr die Türklinke,Und während Gehirnmasse und dun- 
kles Blut aus seiner Nase zu sickern begann, verschwand draussen 
die sonne hinter der Frauenkirche, 
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